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Das Dezirksgericht Zofingen bat am 15. Mai 1912 die Einleitung des
Amortlsatlonsverfabrens gemäss Art. 850 und öl 0. Ri Ober folgende Titel
beschlossen:

1) Obligationen Nr. 272 und 273 der Ortsbürgergemeinde Zofingen von
je Fr. 1000, auf den Inhaber lautond, verzinslich zu 3H X samt den
zugehörigen Coupons pro 31. Jannar 1912 und alle folgenden.
- .2) Obligatjqn xler.Bank. in Zofingen vom 30:November 1899, Nr. 4324,
per Fr. 3500, konvertiert am ,1. März 1911, lautend auf. den Namen Arnold
Jeggü, in Basel, verzinslich zn 4)4 %, nebst Coupons pro 30. November
1911 nnd alle folgenden. '

'Die allfälligöb Inhaber dieser Titel werden biemit aufgefordert,
dieselben binnen'drei Jahren, von der ersten Publikatldn an gerechnet, dem
Bezirksgericht1 Zofingen vorzulegen, 'ansonst dieselben''nach Ablauf der
Frist'als'kraftlos erklärt würden. '! 1 7 (W'106')

Zöfingeb, den 15. Mai 1912.
Das Bezirksgericht.

Ensuite ^'ordonnance de ce jour,* sommation est faite anx dötentenrs
inconnus des cefetificats de döpöt noi 136 et 173, les deux du capital de
fr. 1000, le premier faisant en faveur primitivement de Florenco Rolle,
actnellement en °faveur de Vincent'Rolle,- feii Udalricb, de Farvagny,ile
second en favenr dn Fonds d'öcole dds gargons de la commune de>Far-
vagny-le-Grand, contre la Caisse d'öpargne et de pröts de Farvagny,
d'avoir ä les prodüire au greife du tribunal de la Sarine, äFribonrg, dans
le dölai de 3 mois dös la premiöre publication, fante de quoi l'annulation
en sera "prononode. n (W 105?)

F r 1 p o u r g le 15 mal 1912.
Le greffier: A. Tonderweid.

Par. jugpment da 15 mai 1912, le tribnnal de premiöre instance de
Genöve a prononcö l'annulation: (VV 104)

a. De deux polices d'assurance snr la vie, sonscrites par Monsieur
Cbarles-Guillaume-Gustave Ludwig, anprös de la compagnie d'assiirances
snr la vie .«La Genevoisej,' dont le siöge est h Genöve, la premiöre en
date dn 5 fövrier 1875, portant le n° 1631, la seconde en date da 8f6vrier
1884, ,portant le n° 8332, toutes deux au capital de fr. 10,000.

b. Do l'avenant de cession des dites polices du. 3 juin 1892, en
faveur de Monsieur Jean-Baptiste-Ernest Gantberon.

Dumarest, greffier.
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Weine nnd Spirituosen. — 1912, 13. Mai. In der Firma
Wolf, Walder & Co. in Zürich DI (S. H. A. B:'.Nr. 76 vom 22; Märns 1912,
pag. 513) ist die Prokura des Jacques Wolf, jr., erloschen.

F a s s a d e n-°'ö't CIK Pli't fei n Ü'u S t r 1 e? -u' 13. Mai. Inhaber der
Firma'ChT. Fäustel in Züriob I ist Christian Fenstel, von Langenbruck
(Bayern),'in Latigenbruck; " Fassaden- und Estricb-Putzindustrie. Löwen-
straSsel66. Die Firma erteilt'Prokura'an Alfred Knapp, yon-Endersbacb
(Württemberg), in Züriob IV. J

13.1'Mai. Kontrotlkassen-Gesellschaft (Sociöte anonyme des.Caisses
d'e' cbrtl^ölö) id Zbfeicb (S:H.»'A: B. Nr. 246 vbrrf:2. Oktober 1908, pag. 1709).
In döfe Gehbräliersaftitolung voni 30. Apiril 1912 baben die-Aktionäre dieser
GdVbllsöftift' dieCAtflöSütig beäcbldssön nnd' gletcbzeltig'die Durcbfübrüng
ddi" Liquidation'konstatiert: Diese'Flrtna und däitait'dieUntefscbriftenider
VerWaMtingsrAtshfitglledor Etrgön Hatt und Leonhard Erzinger, sowie die
Prökbrä vofl BüdOIf Gainper werden daher biemit gelöscht." 1

.^3. Mai.. Unter db'rFirma Eldktriiitxts'-Clenessenaöhaft Wlldberg bat
slob ^iit1 Sltz"ln Wi 1Üb'le'r'g "arh 21. Agfll 1912 etne'Genöekenscbaft

?:eblldef, WelcbÖ'den Zweck'hat, ibre Mitglieder1 mit elektrischer Ebergie
ür Beleticbtirng'un'd Motörenbetrieb zu" versähen'.' Mitglied der'GenoSken-

werken oläklristbe F.riörgle an1! Grund desr Lieferöbpävertrages bezieht.
Ahm'eldüngoh zütii'1 Beitritt' sifid "dCin Vorstand sehr!Ttllcli elnzuielöbfen.
Dib' Göhosseriscbaftsvorsa'iäühalung entscbeldet' üb'ei die1 Aufnahme Bfs'zur
Inbotriobäbtziitig deV Ärilagö babed' dio.Vntn DörlkreiS'geböröndeh GenOsSen-
schaftdr' freien Eintritt.' Näclf'det Ibbetfiebsetfeäng- nee'Wdtretebde^Mit-

' -o -""0*" 01(1 .f. i'

7ti: "'/ iftfl : // flO" »n
glieder der, Dprfccbaft, sowie die(,schpn .von der,Gründung an dgr.Ge-
no^senapbaft apge|)örendep auswärtigen Milgiipder,;'bab.en ei'pe ydn der
CeDossenscbaftsyersammlung feetzuseUen^e FiOtritlpgpböibr zn entrichte
Nach Verfloss von 10' Jabren; stebf jedem Mitglied dgr ,Apstrjtt pnä der
Genossenschaft frei, jedoch nur auf Sg'bfuss "'eines Recbnq.ngsjabrps nnd
a'nf zweimonatliche, schriftliche Kündigung bin. Bei Veränssörnng, der
Liegenschaften eines Genossenschafters kann die Mitgliedscbeft aul 'd§n
Erwerber übertragen werden; die Erben eines .Genossenschafters trqtea.Jn
die'Mitgliedschaft dps »Verstorbenen ein. Der'Änstritt erfolgt ierqer .'dar'ßh
Ausecbluss. Die zn leistenden Vergütungen Ii)r Strommiete.sibd reg^-

j mentariscb geordnet. Die Kosten für .Servitutenentscbädigupg betreflepd
die Hocbspannungsznleitnng nnd das' Seknndärverteilnngsnetz, sowie die

' bis zur Inbetriebsetzung der Anlage und später erwachsenden allgemeinen
Auslagen werden durch gleiche Beiträge der Mitglieder gedeckt. FÖr sänpit-
licbe Verbindlichkeiten der Genossenschaft halten die Mitglieder über ,dga
Genossenscbaltsvermögen binans persönlich nnd'solidarisch^ Efn Gewinn
wird nicht bppbsicbtigt. Die Organe.der Genössensöbaft sind: Die
Generalversammlung, ein Vorstand von 3 Mitgliedern nnd die Revisoren. Der

.Vorstand vertritt die Genossenschaft nach 'aussen, und ' es führen der
' Präsident mit dem Aktuar kollektiy die rechtsverbindliche Unterschrift

Der Vorstand besteht ans: Jakob Bübler-Keller, Präsident; Gottlieb Aeppli,
' Vizepräsident, nnd Albert Aeppli, Aktnar; alle von und in Wildberg.

f3. Mai/ Unter der Firma Verband .Schweis. Agpnten der Uolonipl-
warenbranebe bat sieb am 30. Augnst 1896 eine Genossenschaft
gebildet, welche die Wabrang und Förderung der Intqressen der Schweizer
Agenten der Kolonialwarenbranebe im besondern und des schweizerischen

• Engrösbandels in Kolonialwaren im allgemeinen, ferner die Ueberwacbung
und Rejgeluhg der Verbältnisse zwischen Agenten1 nnd Grossisten, sowie
die Pflege kollegialiscber Beziehungen der Agenten nntef sicbrund die
Hebnng des eigenen Standesgefübls znm Zwecke bat Die bente gültigen
Statuten datieren vom 2..Apnl 1910. Der Sitz der Genossenschaft befindet

" sieb jeweils am Wohnort des Präsidenten, zurzeit in'Züricb. Mitglieder
der Genossenschaft sind diejenigen Agenten, welche sieb gemäss der'per

1 30. Jnni 1910 festgestellten Liste ünterscbriftlicb verpflichtet baben. Dfer
Eintritt neuer Mitglieder erfolgt ahf scbriftllcbe AnmeldöDg bin an den

1 Präsidenten dureb'Anfhabmebescblnss der Kommission nnd der Anstritt
f auf. schriftliche Anzeige bin an den Präsidenten1 anf Scbluss des Re<A-
' nnngs-(Kalender-) Jahres, durch Ausschluss nnd Hinschied des Genossenschafters.

Mit dem Anstritt oder Ausschluss gebt jeder Anspruch an ein
allfälliges Genossenscbaltsvermögen verloren. Die Generalversammlung
bescbliesst jeweils über ein.allfälliges Eintrittsgeld, sowie die" Höbe dös-

J selben; sie setzt aneb die Jahresbeiträge fest. Neue Mitglieder, die nacb
1 dem 1. September eintreten, baben nur die Hälfte des Jahresbeitrages "zu
< entrichten. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich

das Genossenscbaltsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder
biefür ist ausgeschlossen. Ein direkter Gewinn wird nicht beabsichtigt,

a Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein Vor-
c stand von mindestens 9 Mitgliedern nnd die Spezialkommissionen. Der
- Vorstand vertritt die Genossenschaft nacb aussen, nnd es führen der
« Präsident, der Vizepräsident, der Aktuar nnd der Kassier je zn_zweien

kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift Der Vorstand besteht ans
Heinrieb Pfister, vonHinwil, inZüricb, Präsident; Emil Settelen, von nnd

» in Basel,. Vizepräsident; Louis Schweizer, von und In Zürich, Aktuar;
Albert Bacbofen, von und i in Zürich, Kassier; Fritz Wild, vonjundjin
St. Gallen; Fritz Hübsch, von und .in Basel; Casimir Meyer, von und in
Basel; Albert Colomb, von und in;Nencbätel; Louis Pascalis, vonmndjiu
Genf, und Carl Reinhardt, von nnd in Bern, Beisitzer. Gesqhältsk)k|ü:

s Löwen Strasse 67, Zürich I.
9 14. Mai. Zürcher Kocb- und Heizangsanlagea in Zürich,(S. H. A. B.

Nr. 42' vom 19. Februar 1910p pag. 279)'/ Philipp Roeder, sen., Willy
9 Roeder und Carl Roeder sind ans dem VerwaJtnngsrit ausgeschieden;

deren Unterschriften ' sind erlosoben. Als einziges Mitglied des^VerWal-
1 tnDgsrates führt nnn Einzelunterscbrift Philipp Roeder,- in Züriob L Dessen
9 Unterschrift in der Eigenschaft als Direktoriist erloschen.

Immobilien un d Hypotheken. —14. Mai. Genossenschaft
«Schwalbe» in Zürich (S. B. A. B. Nr.! 117 vom 11. Mäi 1911, *pag.'790).

£ W'ilbelm Plennlnger, nunmehr wohnhaft in Waldenburg (Bäselland), Ist
als Präsident zurückgetreten, desseir Unterschrift"1st 'erloschen J^er ver-

^ bleibt ihdessen äl8 Beisitzer im1Vorstand.'' 'In der Generalversammlung
- voml'20; April 1912 wurden gewählt; Gottfried Ingold-Küpfer, 'als Präsident,

und Ernst Rötbliäberger, als Vizepräsident,4 beide In'Herzogenbncb^ee
und bisherige Vorstand smitgliedei*: Präsident und'Vizepräsident'führen

- rechtsverbindliche' Unterschrift''dnreb Efhzetlzeiohnnng. Geschäftslokal:
1 Wefnbergstrasse'10i; Zürich IV. 101 "v v' 1 ft

demü'se und Comestibles. — 14. Mai. Die Firma M. Baroni-
Schwall in Wintertbur (S. LI. A. B. Nr. 69 vom 22. März 1909, pag. 485),
Gemüse und Comestibles, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen,

tl '* B"r j'e f\-u v'g'r) f a br j k et'fc: — 14. Mai. Die Firma if. Goessler
& Cle.' in Zürich II (S IL'A B. Nr: 62 vom 23. FebLnar 1901; pag. 245)
erteilt eine wäitöre ^Einzelproknra an Lina Eicbenbefger, von-Zürich/in
Zürith II.1 11 ^ ' 1 "ov *'*

Ben — Berne — Ben» A

Bureau Aarberg
1912. 14 Mai. Die Spar- & Leihkasse Lyss. Aktiengesellschaft:mit

Sitz in L^s (S. H. A. Bf Nr.^" 228 vom 5. September 1910, pag/1565) hat
invder Generalversammlung'vom 13. Novemberl911i in den Verwaltungsrat
gewählt: An dle"Stelle des zurückgetretenen Adam Möri, in' Lyss: Paul

•fi'Wöibel, Ziegelfabrikant'InLyss. Im welterio wurden (gewählt: a. AlsPräsi-
dent,r,dfes Vörwaltüiig6rates:"iHeinrioh>Knecht-fBrunner,-* vomAdetswi];"in

st r|.i\~-!ix p>| ftC" " l^tf»!' hlp
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Lyss, bisher Vizepräsident, am Platze des Jobann Kuoben; b. ais
Vizepräsident: Paul Weibel, von und in Lyss. Die Geseilsobaftsuuterscbrift
führen, wie bisher, der Verwalter, sowie Präsident und Vizepräsident des

Verwaitungsrates durob Einzeluntersobrift.

Bureau Bern
-13. Mai. Unter dem Namen Robert Aescbbaeher Stiftung besteht

laut Gründungsakt vom 6. Dezember 1910 in Born eine Stiftung,
weiche nun durob Stiftungsurkunde vom 8. März 1912 nacb den
Vorschriften der Art. 80 ff. des schweizerischen Zivilgesetzbuches förmllob
errichtet worden ist. Die Stiftung bat ihren Sitz in Bern. Ihr Zweok ist,
Kinder armer, kur- oder spitalpflegebedürftiger in Bern wohnender Eltern
vorübergebend zu versorgen, sei es in einer besondern Heimstätte, sei os
durch Unterbringung bei Privaten. Der Stiftung wird ein bei Freunden
gesammeltes und vorhandenes Vermögen gewidmet, welobes auf den
16. Dezember 1911 einen Bestand von Fr. 23,964. 80 aufwies. Organ der
Stiftung ist ein fünfgliedriges Kuratorium, welches siob durch die Wahl
eines Präsidenten und Sekretärs konstituiert. Naob aussen wird dio Stiftung
reobtsgültig vertreten durch den Präsidenten oder den Vizepräsidenten und
den Sekretär oder ein diesen ersetzendes Mitglied, welche beide kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift für die Stiftung führen. Die Mitglieder
des Kuratoriums behalten ihre Funktion auf Lebenszeit bei. Wenn ein
Mitglied stirbt oder seine Entlassung verlangt, so ist die Ersatzwahl von
den im Amte verbleibenden Mitgliedern zu treffen, vorab aus derZabi der
Freunde Robert Aescbbacbers, welobe den Gründungsakt vom 16.
Dezember 1910 unterzeichnet haben. Dem Kuratorium stebt frei, die spezielle
Fürsorgetätigkeit einem besondern Komitee zu übertragen. Die Rechnungsführung

kann einem Mitgiiede des Kuratoriums oder unter der
Verantwortlichkeit dieses letztem einer ausserhalb des Kuratoriums stehenden
Person übertragen werden Mitglieder des Kuratoriums sind gegenwärtig:
1) Julius Theilung, von Biel, Pfarrer am Münster, Präsident; 2) Dr. Rudolf
von Tavel, von Bern, Redaktor, Sekretär; 3) Dr. Leo Weber, von Bern,
alt Bnndesricbter; 4) Albert Stettier, von Bern, Pfarrer an der Nydeck;
5) Hans Bäschlin, von Bern, Gerichtspräsident: alle in Bern wohnhaft.
Domizil der Stiftung: Herrengasse 15, in Bern.

Sanitäre Anlagen. — 13. Mai. Kail Friedrieb Hertig, von
Rüderswil, wohnhaft in Bern, und Friedrieb Robert Wächter, von Laupers-
wii, wohnhaft in Zollikofen, haben unter der Firma Hertig & Wächter in
Bern eine Koiiektivgeseilscbaft eingegangen, weiche am 1. April 1912
begonnen bat. Installation von sanitären Anlagen. Brunngasshalde 33.

Hotel. — 13. Mai. Fräulein Emma Kobler, von Landiswii, und
Fränlein Marie Tbierstein, von Bowil, beide in Bern, haben unter der
Firma Kohler & Thierstein in Bern eine Kollektivgeselischaft eingegangen,
welche mit dem 15. April 1912 ihren Anfang genommen bat. Betrieb des
Hotel (Monbijou». Effingerstrasse 2.

14. Mai. Die Firma Hotel & Cafe de la Poste & de la nouvelle Poste,
Paul C. Ajni prop, in Bern (S. H. A. B. Nr. 224 vom 12. Juni 1902,
pag. 893), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau Burgdorf
13. Mai. In der Hauptversammlung vom 4. Februar 1912 des

Handwerker- & Gewerbevereins Burgdorf & Umgebung, Genossenschaft mit
Sitz in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 59 vom 11. März 1908, pag. 406) haben
sämtliche Vorstandsmitglieder, mit Ausnahme des Kassiers Fritz Fank-
banser, Scbmiedmeister in Burgdorf, ibr Amt niedergelegt. Der Verein
hat in den Hauptversammlungen vom 4. Februar und 8. März 1912 den
Vorstand nen bestellt und setzt sieb dieser nun aus folgenden Mitgliedern
zusammen: Präsident: Hans SVertbmüller, Scbreinermeister, von Nieder-
öseb; Vizepräsident: Fritz Gygax, Sattlermeister, von Seeberg; Sekretäre:
1) Hans Kräbenbübi, Baumeister, von Burgdorf; 2) Ernst Gerber,
Prokurist (niebt unterschriftsberechtigt"), von Trüb,, alle neu; Kassier: Fritz
Fankbauser, Scbmiedmeister, von Burgdorf, bisheriger; Beisitzer: Oswald
Bürgi, Sattleimeister, von Artb (Scbwyz), und Jakob Kreis, Küfermeister,
von Ziblschiacbt (Tburgau), beide neu; 2. Sekretär Gerber in Oberburg,
die übrigen alle in Burgdorf wohnhaft.

13. Mai. Unter dem Namen Musikgesellschaft Lyssach bat sieb gemäss
Statuten vom 8. Mai 1909 mit Nachtrag vom 11. April 1912 ein Verein
gebildet mit Sitz in Lyssacb, der die Pflege der Musik und der gemütlichen

Unterhaltung zum Zwecke bat. Jede handlungsfähige und ehrenhafte
Person, weiche den Statuten dureb ibre Unterschrift beitritt, wird dadurch
Mitglied der Gesellschaft nnd bat die Pflicht, zn deren Gedeihen und
Fortbestand sein Möglichstes beizutragen, insbesondere durch: a. Fleissiges
Besuchen der Uebungsstnnden; b. Entrichtung eines Eintrittsgeldes von
Fr. 1; c. Bezahlung monatlicher Unterbaltungsgelder von 50 Rp. In die
Gesellschaft können aneb Passivmitgiieder eintreten. Die Passivmitgiied-
sebaft wird erworben dureb Entscheid der Hauptversammlung und
persönliche Unterzeichnung dieser Statuten von seite der Betreffenden, sowie
Entrichtung eines Jahresbeitrages von Fr. 5. Aktivmitglieder, die ohne
genügende Gründe aus der Musikgesellscbaft austreten, baben eine Russe
von Fr. 20 an die Vereinskasse zu bezahlen, und haften überdies für alle
Verbindlichkeiten des Vereins für die Dauer eines Jabres von der
Austrittserklärung hinweg. Ais genügende Gründe gelten: Bleibende Krankheit
oder Wegzug über 2 Wegstunden. Art. 70 Z. G. B. bleibt vorbehalten. Die
Organe des Vereins sind: a. Die Hauptversammlung, bestehend aus
sämtlichen Aktiv- und Passivmitgliedern des Vereins; b. der von der
Hauptversammlung gewählte Vorstand, bestehend aus dem Präsidenten,
Vizepräsidenten, Sekretär, Kassier und einem Beisitzer. Der Präsident und
der Sekretär sind die reebtiieben Vertreter des Vereins gegenüber dritten
Personen, sie nnterzeiebnen gemeinsam für den Verein. Für alle vom
Verein oder dessen Organen gegenüber Dritten eingegangenen Verbindlichkeiten,

soweit dies Vereinsangeiegenbeiten betrifft, haften sämtliche Aktiv-
mitgiieder solidarisch. Präsident ist Gottfried Lebmann, Schlosser, von
nnd in Lyssach; Vizepräsident: Jobann Lebmann, Dachdecker, von und in
Lyssacb, und Sekretär: Friedrich Kindler, Landwirt, von nnd in Lyssacb.

Bureau Interlaken
14. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft

Brienz und Umgebung bat in ihrer Generalversammlung vom 28. Juni
1911 ibre Statuten revidiert und dabei foigende Aenderungen der im
S. H. A. B. Nr. 254 vom 7. August 1899, pag. 1023 publizierten Tatsachen
getroffen: Zur Erwerbung der Mitgliedschaft ist aueb die Unterzeichnung
der Statuten erforderlich. Jedes Mitgliod haftet solidarisch mit seinem
Vermögen für die von der Genossenschaft rechtskräftig übernommenen
Verpflichtungen, soweit das Genossenscbaftsvermögen Dicht ausreicht. Die
ans der Genossenschaft ausgetretenen oder ausgeschlossenen Mitglieder,
sowie die Erben verstorbener Mitglieder bleiben den Gläubigern der
Genossenschaft für alle bis zu ihrem Ausscheiden aus der Genossenschaft
eingegangenen Verbindlichkeiten bis zum Ablauf von zwei ferneren
Rechnungsjahren verhaftet. Der Vorstand besteht nunmehr aus Präsident,
Vizepräsident, Kassier, Sekretär und 4 Beisitzern und ist zurzeit aus folgenden

Personon zusammongosetzt: Jobann Mlobol, Sobn, Axaip, Brienz, Piäsl-
dent; Molchior Amaohor, Brionzwilor, Vizoprüsldont; Albort Schild, Brionz,
Kassior; Potor Grossmanu, Brionz, Sokrotär; Potor Fuobs, Scbrlod, liof-
stetton; Kaspgr.Mldor-Egli, Scbwandbn; JobahnRuof-Fisobor, Ebligen, und
Kaspar von Borgen, Oberriod, Beisitzer.

Bureau Langnau (Betirk SignauJ
Käsehandel. — 14. Mai. Die Kommanditgesellschaft untor der

Firma Lüthi & Co., Einkauf und Export von Emmentbalerkäso, in Langnau
(S. H. A. B. Nr. 174 vom 4. Juli 1910, pag. 1222), bat sieb aufgolöst; die
Firma eriisobt mit beutigem Tago. Aktivon und Passivon gebon übor auf
die im Handelsroglstor von Konoiflngon unter dor Firma rStucki & Lütbi»
in Konoillngon eingetragene Koiloktivgesolisohalt. Gleichzeitig ist auob die
von der Firma (Lüthi & C°» dem Kommanditär Paul Lütbi erteilte
Prokura orloscben.

Bureau Trachsehoald
14. Mai. Die Genossensobaft unter der Firma Wasserversorgung

Huttwyl in Huttwil (S. II. A. B. Nr. 170 vom 12. August 1891, pag. 689)
hat in ihrer Hauptvorsammlung vom 20. April 1912 am Platz des Jobann
Leuenberger-Eggimann zum Sokretär gewählt: Eduard Wyder, von Rlggls-
berg, Notar in Huttwil.

Bureau Wangen
14. Mai. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft von Niederbipp und

Umgebung mit Sitz in Niederbipp (S. IL A. B. Nr. 193 vom 2. Septombor
1893) bat in ibren Hauptversammlungen vom 28. Januar und 18. Februar
1912 die Statuten revidiert und den Vorstand neu bestellt. § 9 der Statuten
wird folgendermassen geändert: Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten,
dem Kassier und dem Sekretär, dem Depotverwalter und zwei.übrigen
Mitgliedern, gewählt von der Genossonschaitsversammlung auf die Dauer
von zwei Jabren. Der Vorstand wäblt den Vizepräsidenten aus seiner
Mitte. Im übrigen bleiben die Statuten in allen Punkten unverändert.
Präsident des Vorstandes ist Johann Reber-Hubler, Grossrat und Landwirt;
Sekretär und Kassier: Jobann Bösigor, Sekundarlobror; Depotverwalter:
Fritz Roth, Landwirt; fernere Mitglieder sind: Emii Frendiger-Born und
Jobann Haudensebild, am Brübi, beide band wirto; alle wohnhaft in Niederbipp.

In der Vorstandssitznng vom 5. März 1912 ist als Vizepräsident
gewählt worden: Jobann Haudenscbiid, Landwirt.am Brühl.

Obwalden — Interwald-le-haut — l'nlerwaldeB alio

1912. 14. Mai. Die Rrunncngenossenschaft Dorf in Lungern (S. H. A. B.
Nr. 206 vom 20. Mai 1904, pag. 821, und dortige Vorweisung) hat sich
gemäss Bescbiuss der Generalversammlung vom 17. März 1912 aufgelöst;
die Firma ist nacb bereits beendigter Liquidation orloscben.

14. Mai. Die Brunnengeuossenschaft Riiti-Seepiätzli in Lungern
(S H.A.B. Nr. 120 vom 13. Mai 1909, pag. 854, und dortige Verweisung)
bat sieb gemäss Bescbiuss der Generalversammlung vom 31. März 1912
aufgelöst; die Firma ist nacb bereits beendigter Liquidation erloschen.

14. Mai. Unter der Firma Wasserversorgung Dorf & Umgebung
vereinigen sieb die bisherigen Mitglieder der beiden Brunnengenossen-
schatten Dorf und Rütl-Seeplätzli zu einer Genossenschaft gemäss
Titel 27 0. R. Die Genossenschaft bat ibren Sitz in Lungern und
bezweckt, die Liegenschaften und Gebäude im Umkreis der bisherigen
Genossenschaften, unter Beizug der Eybacbqueilen, auf möglichst vorteilhafte

Weise mit Trinkwasser zu verseben. Die Wasserversorgung soll
speziell aueb der Oeffentlicbkeit zu Löscbzwecken dienen. Die Statuten
tragen das Datum vom 8. Dezember 1911. In die Genossenschaft können
jederzeit neue Mitglieder eintreten, solange genügend Wasser vorhanden
ist. Dieselben baben sich den Statuten zu unterwerfen und eine vom
Verwaltungsrat festzusetzende Einkaufstaxe zu entrichten. Ueber die Aufnahme
entscheidet dor Verwaltungsrat. Gegon die Höbe der Eintrittstaxe ist der
Rekurs an ein statutarisch vorgesehenes Schiedsgericht zulässig.
Mitglieder, welche den Wasserbezug aufgeben wollen, baben ein Jabr vorher
auf 1. Januar zu künden. Mit dem Rücktritt von der Genossenschaft geben
alle Rechte auf das Genossenscbaftsvermögen verloren. Die Mitgliederbeiträge

sind in Form von Wasserzinsen zu leisten, deren Höbe der
Verwaltungsrat anband eines von der GenoialVersammlung zu genehmigenden
Regimentes festsetzt und zwar in der Weise, dass über die Bestreitung
der Betriebs- und Unterhaltungskosten, sowie Vorzinsung der Bauscbuid,
zur Amortisation der letztern jährlich noch ein Prozent verbleibt. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft batten die Mitglieder persönlich und
solidarisch. Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die Genossenscbafts-
versammiung; b. der Verwaltungsrat; c. die Recbnungsrevisoren. Der Ver-
waitungsrat vertritt die Genossenschaft Dritten gegenüber; Präsident und
Aktuar führen die rechtsverbindliche Unterschrift in kollektiver Zeichnung.

In den Verwaltungsrat sind gewählt worden: Jobann Imfeld-Bercbtoid,
Präsident; Josef Imfeid-von Ab, Kassier; Kari Imfeid, Gemeindescbrelber,
Aktuar; Josef Amgarten, Ey, Einzüger; Wilhelm Gasser, Bot, Einzüger,
und Adolf Imfeid, Ey, Weibei.

14. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Obwaldner Gewerbebank

in Samen (S. H. A. B. Nr. HO vom 1. Mai 1908, pag. 777) erteilt
dem Kassier Josef Vogler, von Lungern, in Samen, Prokura in dem Sinne,
dass er befugt ist, mit dem Präsidenten des Verwaitungsrates oder dem
Direktor der Bank kollektiv zu zeichnen.

St. Gallen - St-Gall — San Gallo

1912. 13. Mai. Unter der Firma Lebens- und Sterbeversieherungs-
Terband der Schweiz. Stickerei-Industrie besteht mit Sitz in St. Gallen
eine Genossenschaft nacb Titel 27 des Scbweizerisoben Obligationen-
rechtes, von unbeschränkter Dauer. Ein direkter Gewinn wird niobt
beabsichtigt. Die Statuten sind am 29. Oktobor 1911 festgestellt worden.
Mitglieder der Genossenschaft können die bisherigen Mitglieder des
Zentralverbandes der Krankenunterstützungs-Vereine der Schweiz. Stiokerei-
Indnstrie und Mitglieder anderer Sticker-Krankenvereine werden. Die
Mitglieder müssen das 17. Aitersjabr angetreten und das 45. nicht
überschritten baben. Sollten bei Aufnahme eines Mitgliedes Zweifel über dessen
vöilige Gesundheit besteben, so muss von demselben ein von einem
patentierten Arzte ausgestelltes Gesundheitszeugnis beigebracht werden.
Die Anmeldungen sind sebriftlioh einzureichen. Die Mitgliedschaft gebt
verloren durob freiwilligen Austritt und Ausschluss. Der freiwillige Austritt

kann jederzeit erfolgen, bat jedoeb scbriftllob zu geschehen. Die
Eintrittsgebühr richtet sieb naob dem Alter des botreffenden Mitgliedes.
Mitglieder im Alter von 17 bis 30 Jabren sind von einer Eintrittsgebübr
enthoben. Für die Verbindlichkeiten der Genossensobaft haftet das Ge-
Dosseusohaftsvermögen. Für die Mitglieder der Genossenschaft besteht also
ausser der Leistung der statutarisebon Beiträge keinerlei persönliobe
Haftbarkeit. Die Beiträge riobten sieb ebenfalls naob dem Alter der Mitglieder,
sowie nacb der Klasse, der das betreffende Mitglied angehört. Es sind
Monatsbeiträge vorgesehen von Fr. 1. 05 bis Fr. 3.15. Die Organe der
Genossensobaft sind: a. Die Generalversammlung; b. das Zentralkomitee;
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o. die Rechnnngskommlsslon. Die rocbtsvorbindllobo Unterschrift namens
der Genossenschaft fbbroD dor Zontralpräsldont, Aktuar und Kassler
kollektiv zu drelon. Das Zontralkomlteo bestobt zurzeit aus folgonden Mlt-
gllodorn: Hartmann Wobrli, vod Escblkofen (Kt Thurgau), In St. Gallen,
PräsldoDt; Johann Anton Kocb, von Appenzell, In Gossau, Aktuar; Jobann
Josopb Hug, von AITeltrangen, In Lachen-Vonwll, Gdo. Straubenzell, Kassler;
Johann Albort Ilaofoll, von Henau, in FlawB; Jakob Adolf Lutz, von und
in Rholneok; letztere zwol Boisltzor.

La o k la b r 1 k a 11 o n. — 13. Mai. Die Firma F. Honsbach, Lack-
fabrlkatlon, mit Hauptsitz In Friedberg (Hessen) und Zweigniederlassung

In St. Margretbon, wie aueb die an Georg Fey in
St. Margrotheu ertoilto Prokura (S. H. A. B. Nr.- 428 vom 4. Dezember
1902, pag. 1709) 1st orloscbon.

Georg Foy, von Dlllenburg (Bog.-Bez. Wlosbadon), in St. Margretben,
und Friedrich Wllholm Bossbach, von und in Frlodberg (Hessen), haben
untor der Firma Georg Fey & <Jo. F. Uossbach's Nachr. in St Margrethen
eino KommaDditge8oll8cbaft oiugegaDgon, welche am 1. April 1912 ihren
Anfang Dahm und die Aktiven und Passiven dor erloschenen Firma
«F. Bossbacb» in St. Margretbon Obernimmt. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Georg Fey; Kommanditär ist Friedrieb Wilhelm Bossbach,

welchem Prokura erteilt 1st, mit dem Betrage von Fr. 50,000
(fünfzigtausend Franken). Lackfabrikation.

(/

Stlckeroien. —13. Mal. Die Firma J. Giger, Stlckeroifabrikatlon
und Export, in St. Gallen (S H. A. B. Nr. 230 vom 12. Juli 1899, pag. 927),
1st infolge Umwandlung in oine Kommanditgesellschaft erloschen.

Jacob Glger-Baumann und Max Heinrieb Giger, beide von Degersbelm
und Stoin, in St. Gallen, baben unter der Firma J. Giger & Co. in
St. Gallen oine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai
1912 ihron Anfang nahm und din Aktiven und Passivan der erloschenen
Firma «J. Glger» übernimmt. Unboscbränkt haftender Gesellschafter ist
Jacob Glger-Baumann. Kommanditär ist Max Heinrieb Giger mit dem
Betrago von Fr. 1000 (ointausend Franken). Stickoreifabrikation und
Export. Seidenbofstrasse Nr. 6. Die Firma erteilt Prokura an den
Kommanditär Max Heinrieb Gigor.

AargM — Argovle — Argovia «

• Bezirk Kulm
1912. 13. Mai. Der Verein unter der Firma Feldschützengesellschaft

Belnwil in Belnwil a. See (S. H. A. B. 1911, pag. 652) bat seine
Vertreter wie folgt bestellt: Präsident ist Emil Merz-Kubn, vonBeinwil;
Vizepräsident ist Hans Härri, von Birrwil: Aktuar ist Eugen Baur, von Bein-
wil; Beisitzer ist Albert Bruder, von Sengen; alle in Beinwil a. See.

Bezirk Laufenburg
13. Mai. Unter dor Firma Milch Genossenschaft Ueken hat sieb mit

dem Sitze in Ueken eine Genossenschaft gebildet, welche unter Ausschluss
eines direkten Geschäftsgewinnes folgenden Zweck verfolgt: a. Hebung
der Milchwirtschaft im allgemeinen; b. vorteilhaften Verkauf der eigenen
Milcb; c. Schutz der Mitglieder gegen Uebervorteilung. Die Statuten sind
am 21. Februar 1912 festgestellt worden. Mitglied der Genossenschaft ist,-
wer derselben bei der Gründung beigetreten ist Später kann die Mitgliedschaft

erworben werden dureb Bescbluss der Generalversammlung nacb
vorausgegangener schriftlicher Anmeldung beim Vorstand und eigenhändiger
Unterschrift der Statuten. Das neu aufzunehmende Mitglied bat ein von
der Genossenscbaftsversammlung zu bestimmendes Eintrittsgeld zu
entrichten. Die Mitgliedschaft erlischt dureb freiwilligen Austritt, Konkurs
und'Ausschluss. Bei Todesfall geben Becbte und Verpflichtungen auf die
Erben über; diese Rechte dürfen aber nur auf eine selbständige
Haushaltung übertragen werden. Solange die Auflösung der Genossenschaft
niebt beschlossen ist, wird die Austrittsentscbädigung jeweilen von der
Genossenschaft bestimmt. Der Austritt kann jedoeb nur auf Scbluss des
Rechnungsjahres stattfinden und muss mindestens 3 Monate vorher sebrift-
liob angezeigt werden. Allfällige Jahresbeiträge werden jeweilen dureb
die Generalversammlung festgesetzt Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft baftet nur deren Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der Vorstand und die Recbnungsrevisoren. Der ans
3 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die Genossenschaft nacb aussen.
Namens desselben führen Präsident und Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen: Präsident
ist Albert Akle, Gemeindeammann; Vizepräsident und Kassier ist Albert
Akle, Zimmermann; Aktuar ist Alfred Scbmid, Gemeindescbreiber; alle
von und In Ueken.

Wudt — Yud — Yud
Bureau de Morges

1912. 13 mai. Dans son assemblöe generale du 13 mars 1912, La Societe
Immoblliöre du Battoir a grains de Sl-Prex (F. o. s. du c. du 18 janvier
1908, n° 14, page 83), societe anonyme, dont le siöge est ä St-Prex, a
proeödö au renouvellement de son conseil d'administration et a confirmö
dans ses fonetions de prösident: Arnold Gudet, ä St Prex. Le dit conseil
s'est constituö le möme jour, en appelant aux fonetions de secretaire:
Engöne Annen, en remplacement d'Edmond Bugnon, qui reste membredu
conseil, les denx„ä St-Prex.^

'I • - 'Bureauid'OrbeZ
C ale tier. — 13 mai. La raison J. Pinard, exploitation du Cafö de

la Poste, ä Orbe (F. o. s. du c. du 30 janvier 1909, n° 24, page 164), est
radiöe ensulte de döpart du titulalre. vftjl

Epicerle, meroerie, etc. — 14 mai. La raison Anna Gilabert,
öploerle. mercerie, cigares et tabacs, ä Orbe (F. o. s. dn c. du 19 no-
vembre 1889, n° 178, page 850), est radiöe ensuite de.renonciation de la
titulalre.,.;

Bureau du Sentier)
14 mai. Dans son assemblöe gönörale extraordinaire du 29 mars 1912.

suivaDt procös-verbal Instrumente par le notaire Jules Guignard, la Societe
anonyme de la fabrique d'horlogerle Le Coultre et Cle, au Sentier, dont
le slöge est au Sentier (F. o. s. du o. des 5 mal 1899, n° 152; 29 aoüt
1905, n° 347; 4 septembre 1905, n° 352 ; 9 avrll 1907, n° 88; 9 novembre
1911, n* 277), a revise ses Statuts et y a apportö les modifications
suivantes: La sooietö est admlnlströe par un conseil de 5 ä 7
membres. La direction effective de la sooiete est confiee: 1° A Elie
et Paul Le Coultre, membres fondateurs de la societe; 2° ä un direo-
teur aux termes de son contrat passe avec le conseil d'administration. Les
autres points modifies ne sont pas soumls ä la publication.

14 mal. La Societe Cooperative de Consommation de la paroisse dn
Seniler, au Sentier (F.o. s. du o. des 2 juin 1906, n° 236; 6 fövrier 1909, n°30),

-

I.
t

\

a, dans son assemblöe generale du 23 mars 1912, compose comme suit
son comltö: Robert Heuby, president, h l'Orient; Hector. Inglin, vice-
president, Derrlöre-la-Cöte; Henri Vallon, calssler, ä l'Orient; Albert Piguet,
secretaire, et Louis Lerescbo, adjoint; les deux au Sentier.

Neseaborg — Neuekitel — Neoefcitel

Bureau de Boudry
Commerce de bols. — 1912. 14 mai. Le cbef de la maison

Richard de Montmollin, Sclerle'de St-Aubfn (Nenchätel), ä St-Aubin, est
Richard de Montmollin, ingenlenr, de Nencbätel et Valangin, domiclllö ä

St-Aubin. Commerce de bois en tons genres. Cette maison a 6te fondee
le l*r avril 1912.

Geif — Gentve — Gtnevra
1912. 13 mal. Par deliberation de l'assemblöe generale de ses action-

naires, tenue le 30 avril 1912, les statuta de la Societe Immobiliere Place
Navigation Möle A., societe anonyme, dont le siege est ä Geneve
(F. o. 8. du c. du 23 d6cembre 1908, page 2176), ont et6 modifies en ce
sens que le capital social a 6te rödnit de fr. 65,100 ä la somme de
quaraote-neuf mille bolt cent soixante francs (fr. 49,860), par la reduction
de la valeur nominale .des 381 actions ordinaire? de fr. 100 ä fr. 60. Les
autres points des publications anterienres n'ont pas snbi de modifications.
Les fonetions des 5 anciens membres dn oonsell d'administration etant
arriv6e8 ä leor terme, il a et6 nomme nn nonveau conseil d'administration,

i compose de 3 membres, qui sont: Jacqnes Glacobino (dejäinscrit); Andre
| Lacoste et Primo De Angelis; toos ä Genöve.
1 Ferments, etc. — 13 mai. Aux termes d'acte recu par Me Ami

Moriand, notaire, ä Genöve, le 26 avril 1912, le dit M" Ami Moriaod sub-
stitnant son confröre, Me Engöne Moriaud, aussi notaire, ä Genöve, mo-
mentanement empöcbe, il a ete forme, sons la denomination de „Societe
Tapo", societe anonyme, une societe anonyme, ayant poor objet la
fabrication et la vente de tons ferments ou produits analogues et notamment
d'nn ferment dit »Tapo» ou »liqueur Tapo», dont l'exclnsivite de la
fabrication et de la vente est apportee ä la societe, et tontes les operations
finaneiöres, mobilieres et immobiliöres, se rattaebant ä cette exploitation.
Le siöge de la societe est fixe ä G o n e v e, Rue de Montboux n° 4. Sa
duree est fixee ä cinquante annees do jour de' sa constitution definitive.
Le capital social est fixe ä la somme de cent mille francs (fr. ICO,000),
divise en 1000 actions de fr. 100 cbacune. Sur ces actions 400 (n®* 1 ä
400), sont nominatives, les 600 antres actions seront au porteur. Toutee
les publications emanant de la societe seront valablement faites par des
avis ioseres dans la «Fenille d'avis officiefle do canton de Genöve». La
societe est administree par un conseil d'administration de trois ä sept
membres. Le conseil d'administration pent deiegner tont ou partie de ses
ponvoirs ä un administratenr ou ä tonte autre personne, meme ötrangöre
ä la societe. Le conseil est compose, .ponr la premiere periode triennale,
de Jules Rolland, Industrie], demeurant ä Paris; Gustave Fort, propriö-
taire, demeurant au Deinge prös la Boissiere (departement de l'Oise), et
Jobn Taponnier, directeur dn service serotberapique, demeurant ä Genöve.

13 mai. Aux termes d'acte reco par M« Moriaud, notaire, ä Geneve,
le 9 mai 1912, ita ete forme, sous la denomination de Societe Immobiliere
„Chene-Avenue". une societe anonyme, qui a poor objet l'acbat,
la construction, l'exploitatlon et la vente ou l'ecbaoge de tons immeobles
situes dans le canton de Genöve. Le siöge de la societe est 6x6 A

Cböne-Bourg, Avenue de la Gare. Sa duree est illimitee. Le capital
social est fixe ä la somme de qoarante-cinq mille francs (fr. 45,000),
divisö en 180 actions, an porleor, de fr. 250 cbacune. Toutes les
publications emanant de la societe seront valablement faites par des avis insöre«
dans la »Feuille d'avis officielle dn canton de Genöve». Ponr les actes ä
passer ou les signatures ä donner, la societe est valablement engagee par
la signature de l'administrateur unique, lorsqne le conseil d'administration
ne se composera que d'nn senl membre, ou par la signature d'nn ou de
plusieurs administrateurs, portenrs d'une deliberation dn conseil, les dölö-
gnant ä ces fins, ou par la signature de la majorite des membres de ce
conseil, lorsqu'il est compose de plnsienrs personnes. La societe est
dirigee par un conseil d'administration d'nn ä trois membres, leqnel est
compose, poor la premiere periode de trois ans, de Joseph Rubin,
entrepreneur, domicilii an Petit-Saconnex, Tböopbile Cosson, arebiteete, et
Henri-Emile Ecoffey, domicilies tons deux aux Eaux-Vives.

Societe immobiliere. — 13 mai. La Societe anonyme Servette
Bon Air lettre A., ayant son siöge aux Eaux-Vives (F. o. s.' do c. du
20 fövrier 1911, page 272>, a, dans son assemblöe gönörale du 30 avril
1912. modifiö ses statots en ce sens, qne le capital social a ete porte de
fr. 8000 ä seize mille francs (fr 16,000), par remission de 32 actions
nonvelles de fr. 250 cbacune. Les nonvelles actions sont toutes souscrites
et entiörement liberees.

Societe immobiliere. — 13 mai. La Societe anonyme Servette
Grands Chenes lettre A., ayant son siöge aux Eanx-Vives (F. o. s.
du c. dn 20 fövrier 1911, page 272), a, dans son assemblöe gönörale du
30 avril 1912, modifiö ses Statuts en ce sens, qne le capital social a ötö
porte de fr. 10,000 ä la somme de seize mille francs (fr. 16,000), par
remission de 24 actions nonvelles de fr. 250 cbacune. Les nonvelles
actions sont toutes souscrites et entiörement liböröes.

Societö immobiliöre. — 13 mai. La Societe-anonyme Servette
Bellevue lettre C., ayant son siöge anx Eaux-Vives (F. o. s. du c.
du 18 fövrier 1911, page 263), a, dans son assemblöe gönörale dn 30 avril
1912, modifiö ses statnts rn ce sens, qne le capital social a ötö porte de
fr. 10,000 ä trente mille francs (fr. 30,000), par remission de 80 actions
nonvelles de fr. 250 cbaoune. Les actions nonvelles sont tontes souscrites
et entiörement liböröes.

• Sociötö immobiliöre. — 13 mai. La Societö anonyme Servette
Bellevue lettre D., ayant son siöge aux Eaux-Vives (F. o. s. du c.
du 18 fövrier 1911, page 263), a, dans son assemblöe gönörale du 30 avril
1912, modifiö ses Statuts en ce sens, que le capital social a ötö portö de
fr. 8000 ä la somme de dix-bnit mille francs (fr. 18,000), par remission
de 40 actions nouTelles de fr.-250 cbacune.- Les nonvelles actions sont
toutes souscrites et entiörement liböröes.

Soolötö immobiliöre. — 13 mai. La Soelöte anonyme du Pare
Vert, ayant son siöge ä G e n ö v e (F. o. s. du c. du 23 avril 1912,
page 722>, a, dans son assemblöe gönörale dn 30 avril 1912, modifiö ses
Statuts en ce sens, qne le capital social a ötö portö de fr 6000 ä la
somme de quarante mille francs (fr. 40,000), par l'ömission de 136 actions
nouvelles de fr. 250 cbacune. Les actions nonvelles sont tontes sonscrites
et entiörement liböröes.

Sociötö i m m o b i I i ö r e. — 13 mai. La Societe anonyme Verio
Colllne, ayant son siöge aux Eaux-Vives (F. o. s. dn o. du 24 avril
1911, page 684), a, dans son assemblöe gönörale dn 26 avril 1912, modifiö



80s sitktuts en«,CQ Abns, qne clpital social a ,$16, portA, da fr. 25,000 ft la
somme de cinquante milte--francs (fr. 50,000), par remission de 100 action«
nbuvelles de fr.-250 obabüfib. Leß äötioüs üoavelles stmt toutes sousorlte«
et>entiörefaerit 'libörtes.

I-13 iriai. La Ciitäse lie PrAVoyimee'de 1» GbndaYnrierie, soolötö Coopöra-
tive, ayant son slöge ä G e n ö v e (F. o. s. du o. du 19 tnaM9H,> page856),
a, dans son assemblöe. gönörale du 11 mars 1912, modifiö ses Statuts sur
rui point non soumlk"ä''la' publication et a oomp'osö toöinme suit son nou-
veau comitö: Jules Juillard, major, president; John Bonnet, vioe-prösldent;
Jules Dunand, trösorier;. Gaspard Rietbauser, vioe-trösorier; Adolphe
Goeepdal^i seor^taire; Alfred Favre, vioe-secrötaire; JqanRossier, Alphonse
RiebeD, Henri Delalgue et: Paul Oelaigue; tous A Genöve, La sociötö est
reprösdntöe iet engagöe. vis-ä-vis des. Gers par la signature collebtlve du
president, du trösorier et dn secretaire ou de leurs supplöants,

ffitiraiintiitifti itjiiw Mnifti — Btsfllflro i beul

miriiDii
Wotoitarg — NenchAtel — Nei'&'itä

h
Stimm de Mdtiera (district 'du Val-de-lrdters)

i'4 mai. Les gphrix'tipbert-Alfrfe'il .GutsAn (i'uri !dbs ässöolAs.Vfe
la sociötö en .ooiriniaridjte p'Ar actions «Bäbler, Güisan et C'e», A Travers)
et Martb'e-Ros'e, riöo G r i s e l, les dbux domiclliös ATrAvbrs, 'mArlAs
le 29 avril 1912, ont conclu entr'eux ün contfkt 'de'ttariüge en^date du
23 avril 1912, stipnlant le regime de 1'union d e s b'i e n s rio old f f i ü s
dn'Co qtfPo'onoeif ne le partäge'du b'önöfibn.

.ÜTißjQil .bUftl-jOfpar tag i

««. mo u 1t; i .Ii 'S irx Ii IVO

1 ELdttöriÖSsisOhes Vörsich'orimgSartit
' 1 A» 4 I | '-Oll'lu.JDer neueste Beriebt des .eidgenössischen Versieberungsamtes wird Im

Monat Jnni als Doppelbqlt erscheinen. Ansser der ausführlichen Beriobt-
erstattnng Ober alle in der Schweiz arbeitenden, Versicberungsunter-
nebmungen wird er eine systematisch geordnete Sammlung dar Entscheide
schweizerischer Gerichte in privaten Versicberungsstreitigkeiten aus den
Jahren 1905-bis 1910 enthalten.

•* 111

Bei Bestellung vor Mitte Juli wird die unterzeichnete Amtsstelle diesen
Beriebt gegen Nachnahme vön Fr. 4 Obermitteln. Nachher ist er nur noch
20 erhöhtem Preise im Bncbbandel erhältlich. (V 21')

B e r n 'den'15.'Mai 1912.
^ y

Eidgenössisches V6rsibh6nmgs»mt.

Bureau federal des assurances
'Le pröchain rapport du bureau föderal des assnrances paraitra au

tttöls de jnln. 11 donnera des renseignements detaillös sur la situation et
PactivitÖ des ehtreprises d'assurance qui travalilent en Suisse. En outre,
il Contiendra nn recn'öil systömatique de jngements et d'arröts suisses
interessant le droit des assnrances et rendns de 1905 A 1910. En raison
de cette adjonetion, le prix a dü en ötre double. * (V 20')

Snr detaande laife avant le mllieü de juillet, le bureau sonssighe
enverra ce rapport centre Vemboursement du prix de fr. '4. Plus tard, le
fappört fie 4e vendra plus qu'en librairie et A nn prix plus 61eve.

B e r n e, le % mai 1912.
Bureau federal des assurances.

Nichtamtlicher Teil — Partie oon ofücielle
Die Basler Bandfabrikation

(AUS dem Jahresbericht 'der Basier'Handelskammer Ober das Jahr 1911)

Die Bemühungen, voll Fabrikanten und Händlern, dem Artikel'ein
lohnendes Absatzgebiet zn verschaffen, nnd sieb den Anforderungen der
hentzutage beständig und rascb wechselnden Mode anzupassen, haben aneb
im Jahre 1911 wenig dauernden Erfolg gebracht. Kaum dass sich tfür
einen Genre Aussiebt auf grösseren Bedarf bot, wurde derselbe wieder
fallen gelassen und,. .ein anderer auf den Schild erhoben, welchem näcb
kuixer Zeit das gleiche Schicksal zuteil werden sollte.

Die Ungunst der Mode, die zeitweise Stockung in Aufträgen, ver-r
bunden mit dem Bestreben um Apfrecbterbaltung der'Betrlebe, haben die
Preislage in ungünstigster Weise beeinflnsst.

Bestellungen wnrden während des grössten Teils des Jahres im wahren
Sinne des Wortes zn jedem Preise genommen. Es gab kein Halten mehr.
Die Belürcbtnng, Ordres zn verlieren, Hess den Gedanken an "Verdienst
verstummen und die deutliche Sprache der Kalkulation ungebört verhallen.

Den Rückgang befördernd und von Seite der Kundschaft als angezeigt
erscheinen lassend, wirkte das Weichen der Seidenpreise mit, In den
hauptsächlichsten Provenienzen und Qualitäten betrug der Unterschied
von Januar bis Dezember Fr. 5 pro Kilo. Vom Standpunkte des Seiden^
Produzenten und Händlers angesehen ziemlich viel, verringert sich der
Prozentsatz in^den Erstellungskosten des Fabrikats zu einem Minimum, da

dje allgemeinen Spesen die gleichen bleiben, und bei weitem nicht so
beeinflnsst werden, um die Preise zu rechtfertigen, Welche sich nach üna
nach geltend machten.^ „ ,4il f4 >^

Die Erkenntnis, dass ein Fpttschreitem anf der, abschüssigen Bahn .dem
allgemeinen Geschäft uiebt zum Vorteil, den Fabrikanten aber zum Ruin
gereichen müsse, brach sich schliesslich Bahn, und fphrte anfangs
November zur Besprechung ; der,Sachlage, und zu_ dem einmütigen Be-
scWuss, künftighin nicht nur keine weitere^Konzeeslonenj sich aufdrängen
m lassen, noch Aufträge zu bellten Jfreisen anzunehmen, sondern auf
aien Artikeln eine Erhöhnng 'durchzüsetz'en.

in<,. u, tf i
Die Frag« der Möglichkeit effner Prei s k.onv en 11 on^ wie eine

aoiche von der Samtfabrik, Stoff und Band, fm Verein mit den Abnehmern
mit gutem Erfolg abgeschlossen werden konnte, ist ein Problem, welches
»qch von der Bandlabrik studiert wird. Eine Lösung scheint aber
einstweilen noch im weiten Felde.^ ,UJ,/ 4'ji* (10H J ,1 110/

Die von Jahr ru .Jahr sich vermehrenden allgemeinen Unkosten bei
einem sfeh fetets verringernden Wert des Fabrikats haben durch den von
•eite der FSrbervereinlgung, ^.welcher alle bedeutenden Etabiissemente
Deutschlands, Frankreichs, Oesterreichs und der.Schweiz angehören, neu
erstellten Tarif, eine weitere Erhöhung erfahren, die den Fabrikanten In
den Haaptpositionen.jiicht unempfindlich trifft. Das Zustandekommen eines
solchen Unternehmens „bedeutet einen grossen Erfolg üiidsollte tder.Bimd-
fabrik vorbildlich ersoheihei), um auf ähnliche Art Ihr^ Interesse zu
schützen zu suchen.

L
BngtaUd ,.a.
Vereinigte Staaten
Britisch Nordamerika
Frankreich
Austratten
'Oesterreich
Dedtschland
'Italien
Spanien

Vesiko, Zentral- tind
Südamerika

.^taauptabnehnier ist
I^äpder mit Ausnahme

Nach der sobwM/.erisobon Handelsstatlstlk betrug der Export an
B in d oru Fr. 39,o8i,lG9 im JabreJOll gegen Fr.. 40,' 741,958 in 1910
upd ,rgegeni Fr. 42,^23.927 in 1909, somit eine Verminderung von über
2JA Millionen seif, 1909. v

Die hauptsächlichsten K onsumlln derj.alnd folgende: ux
I 1011 1010 1000

ilfi'M.
24,117,000 23,048,000 88,787,000

1,886,000 8,014,000 8,014,000
8,164,000 8,107,000 8,ß87,O0O
2,818,000 2,411,000 2,033,060
1;206,000 2,702,000 1,800,000

692;000 621,000 813,000
f440,000 488,000 628,000
618,000 662,000 626,000
804,000 818,000 ,807,WjO
495,000 425,000 868,000

fj i

3,875,000 2,618,0bo a;626,000

und bleibt E n'g 1 A n d. WähYönd die tttideftfn
vön(BelgJeq eiüen"RückgAtig 1tn Import ku vöf-

zelobnen hüben, darf man hbi Englknd eine kleine Vef-mehfung
'konstatieren..

t -y
Besteliungön aus No r d a no er < k a siüd In^wofitor Vöf-mlndhHör1

Anzahl uns zuteil geworden. 'Auch Kapada ribd bhsöhdhrs Ati'stralien
haben sich als weniger starke Käufer eingestellt. Ddrin nlcht'tiur in
Euföpa, sondern Anob in den üherseeikoben Absatzgebieten bat sich ein
verringerter Hedarf an Bahd bemerkbar gemacht. Es sind dles Sobivtakungen,

welchen der Artikel eben unterworfen 1st, dle'aber,'So lange'dleS«
Länder noch keine eigene Bandindustrie besitzen, doröb spätere bessere
Konjunkturen wieder wett gemacht werden könneto.

Für Deutschland war die Beschäftigung Anfang 1911 durchaus
ungenügend, Speziell in breiten Nummern. Bis zu Pfingsten herrschte ldb-
hAlte Nachfrage nach blano et noir. Dem momentanen Begehr konnte die
Fabrik'kaum genügen, aber plützliob war das'Gesobäft'darin wie
abgeschnitten.

Auf den Herrist wurde etwas in Faconnds, speziell Rayds bestellt. Die
Nachfrage hielt sich bis in den Herbst hinein, so dass aneb aufs Frühjahr,
im September, darin ordentlich bestellt wurde. Leider blieben die erwarteten
Supplemente aus und Ende des Jahres Waren die Aussiebten für breit in
Unis und Faconnds ungünstig. Es fanden neben Rayds noch etwas
Beachtung: Ombrds und Glacds, Artikel mit Franges und solche mit
Gazeeffekten, hingegen tarnen gar rilebt in Frage Cbinds oder Jacquatddessins.
In breiten Unis sind zn erwäbndn. Taffetas, hauptsächlich In billiger
Preislage, Satlns-lummeux, Satlns'faden- und stüokgefärbt.

Der grosse Artikel in Nr. 5, 9, 12 war wie für England; so'auch
für Deutschland die Mousselines A bords ronds. Beschäftigung, infoige der
scharfen Konkurrenz der rheinischen Fabrik, aber nur zu ganz schlechten
Preisen, war darin meist genügend vorbanden. 'Die letztere bat auch die
Drircbfübrnng des'im November beschlossenen PrelsaufsCblages >zu einer
recht schwierigen gestaltet, und zwang die Fabrikanten, Sieb'oft mit
einem ganz mlüimen Mdbrerlös zufrieden zn geben.

Schwarz war das ganze Jahr etwas verlarigt, ebenso Satins tramds,
Schappe und Lumineux in schmal.

Mit P'a ri s blieb der Umsatz in bescheidenen Grenzen, daSt. Etienne
den dörtigdn Markt beinahe ausschliesslich 'rriit Ware verslebt.

Der Export nach M e x i ko, Zentral- und Süd am er 1 k a bat'Sfrib
ungefähr auf der'gleichen Höhe gehalten. Wenn nlübt beständig in1d'Cbi
einen oder Andern Staate Revolutionen fan der Tagesordnung Wären,
wo'durcb die Geschäfte jeweilen lahmgelegt Werden,, dürfte der Verbratich
von Seite der Plitz- und Luxusgegenstäriden geneigten BCvölk'ernn'g ein
erheblich grösserer sein.

Kraftfahrzeuge1 In Deutschland. Nach tier vbm Kaiserlichen Statistischen

'Amt Gearbeiteten Statistik der Kraftfabrzeuge wnrden Im Dentscheri
Reich am 1. Januar 1912 70,006 Kraftfahrzeuge festgestellt, von deneb
63,162 zur Personen- und 6844 zur Lastenbeförderung dienen. Die
Zunahme gegen das .Vorjahr beträgt 12,201 Kraftfahrzeuge — 21,1 %. Unter
den Personönkraftfabrzeügen befanden sich 20,000 i= 31,7 '% Ktaftrldür,
defen Zahl'gegen das Vorjahr um 584 zurückgegangen 1st. Unter den 6814
zur LastenbeförderUng dienenden Kraftfahrzeugen Waren hur 157 2,3 •/«
Krafträder. "Vön den Personenkraltfabrzeil^en Würden 23,350 37"/» für
Vergriügbrigs-uüd SportzWeöke, 22,942 3ß»3 % im Handdisgewerbe Uüd
in sonstigen Gewerbebetrieben, 7084 11,2^ für andere Berufszwecke,
z. B. für Aerzte "und Feldmesser usw., verwendet, 5262 8,3#/o .Waren
Kraftdroschken öder Kr'aftomnibrisse, deren Zahl gegen das Vorjahr rim
etwa 1000 zugenommen bat. Die Anzahl der zur Lastenbeförderufag dienenden
Kraftfabrzeuge ist seit ddm Vorjahr vdn 4327-afff 6844 gestiegen, bat also
eine Zunahme von 58,2 °/i erfahren.

u
tUskontosätz.« — iani d'escflmpte

(Balletin der Schweizerischen Nationalbank. — Balletin de la Banqne Nationale Saiiop!)
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tilWfe iAr (TliühifaeVlsih -_l (DbrnVtlft ttiaWie % W*
Gesetsliehe ParitAt (Paritd legale).: yC4l Fr. 252215; M. 100 — Fr. 128.18t;

Kr. 100 =- Fr. 106.01; H. H. l'ÖO Fi-. 2)66.8198; / 1 Fr. 5.182.
Vp4#fc. LWWl' WüfsWil.mi 'HMIA ÄHMtM m, '«Uterkb' stJ-Yera
16821 28.28 128.46 »9.27 99.70' 10l.7i 269.87 8.187» ^

100.18 2te.27V« 128.61 99.28 99.f3 104.71 2Ü9 44 6.187«
100.171 25.267* 128/41 1 99.18 99.57 104.71 209.29 ß.16
100.20 25.297« 128.44 99.18 99 62 104:68 209,39 6.187*'
100.15 26.28 128.42 99.10 99.59 104,70 20929 6.l8V(i
99 91 26 27,7« 128 56 99.50 99,64 ,106.25 2Ö9.'85 ß.lD'/ie

1Ö0.Ö2. 25.2)7« 128 23 ÖtMÖ 99-72 104.81 20020 5.i87i»
99 97 26.16 122 95 99.32 99 70 104:91 „208/44 Ä.)dr7.

i'00.13 2515 123.21 1 i'ÖO.18 99.86 104.65 ' 207:76 6.157.
f I "i " h r .,<>>. t fff :q V \>f »lOB -J &"TT>, .Ji X'J»'

**) Die Kurse bedeuten ,Oe ldkurse. — Les coars. slgnlnent>oonrp de la demmdf.
') JLpi 9. Mal 1912 von 87» 7» 3 7• erm&sslgt/ — Äbalssd le 9 mal 19i2 de

AU,»/« a8I -»

'•*' iP,. ''A rl .•rit-Jf «rj nn;[ S.' n«)h 1 nh .» o/'t) ieljat,p ÜC ,T»fta7p

tiii "15. V.
7. V.

30. IT.
23-.-JLV.
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fMzerlKhe Uolhsbanh
|f<>|frlindot 1W4I1>

AltililUa, Baitl, Ban, Dachalalin, Dalabari, Fritbarf,
SI. Oallan, Baal, SI. buaar, Lananka, Montr an*, Maallar,
Praatrat, 8algnaMgltr, Tbalnrll, Tramala*. Ustar,

Watxlkoa, Wlatartkar, Strich I tit III
Blnbe/Jilltes Stamto»btellkapllai n. Reserve« Pr. 88,500,000

ooo -i
Wir empfehlen una für: (298Y)] 242,

Diskonto und Inkasso von Wechseln auf die Schweiz und das
Anstand; Gewährung von Darleihen und C(o.,Crt. Krediten
gegen Sicherheit; Kauf und Verkauf von Werteeh rifteri.
Besorgung von Börsenaufträgen. Aufbewahrung von
Wertsachen und Vermietung von Schrankfächern (8atfi)
'Annahme von Geldeinlagen in Kdnto • Korrent, Sparkonto,
Depositen-Rechnungen und gegen

4'|i '|. Oblig'tfttonen
iüf 8 nnd 5 Jahre fest In Stacken von Fr. 600, Fr. 1000
tftl'd Fr. 6000 mit halbjährlichen, kn allen oben bezeichneten
Kässin der Bank zahlbat cn Coupons.

Die. Gertoraldlroktion.

BAUS SCHWARZ

IWüiIi der Mi 19121IMÜI, liMiltii ond Gewerbe

vollständigstes Werk seiner Art in der Schweiz
Preis Fr. 25

erhältlich bei allen Buchhandlungen, sowie bei dem

Schweizer Industrie Verlag A.-'fi., Zürich'
Alle bis Ende dieses Monats eingehenden

Bestellungen werden noch zum Subskriptionspreise vöta
(2476 T) Pr. 20 ausgeführt. 1468

Mise ou contours
La Hunicipalitö de Villaxet met au concoure

lei tiafaix a 1M01 Aes lairinet M son (ige
cömprenant l'lnstallation die 13 aihgea et de 2 nrinoire arte
•au et conduitea ndceaaaixee poux le lout, ainai qae la reparation
oomplfttn dee locatix.1' (5840 1) (1413.)

Les plans et cahiers des charges sont döposös au bureau
municipal, 'ob lös interests peuvent en prendre connaissance.

Adresser les soutoifcsioüS avec la sAscription: '„Rtfatflon
das W. G. du collfcga da Villerel ", ä M. R. Ramaeyer, ft Villerel,
jfciqu'au 30 mal 1012.

II ne sera pas allouö de frais de döplacement et les
entrepreneurs sont liäs par leurs offres jniqn'aa 10 jutllet prochain.

Buiicipallt8 de Yilleret

J9 CUPEOSA 44

MM. les souscripteurs dtclions privilögiöes he premier
Ang de lä SocUtd Auotiyme 8h&ie „CUPR08 A", 8 Bex,
^ont invites, conform6ment ft l'aHicle 635 du Code Födöral
des Obligations, ft opörer le ver's'ement des troisiöme' et
qAiatrlöute qiiairts 'de leurs ftoüsfcriptions d'aetions, p6ur le
20 join 1912, entre les mains de Ii Bavert IPElcom^fe et
da D6p6la, ft Laaaauna. (23691L) (1470 1^

II est rappelö d'autre patt qu'eA cäfe de hob VerSe'me'ü't
dfes troislöme et quatrteme1 quarts appelös dans le <Mläi
fÜtal, &x& Au 2D Jaiit 1912, le consell d'administratiou de'14
8bcl6W AhWiyfaie Suisse «Cilptosa» se reserve, ou de faire
abs poursultes contre les soaScri^teWrs, ob de led ddchölr
db leurs droits; dans ce defhler.CAs, ios verseifteflts opöräft
ft ce joür btftQt acquis ft la SocfötÜ.

k*k, le 15 mal l4l2. „
o i/C co44ell d'odmlnlstrutlww.
ioefötö tiföräHifö dfc fcbnwfvrs ÄiiriTcniaim

JÄI y
Fdibment 41b dividende

L'tsscmblöe gönöralc du 14 4ai 1§12 le dtVfdehde de !r4xer-
dee 1911 ft T/« sur les actions pHvilögi^es et 4 •/• sur les actions
dfdliiilres, TOtt: (280S X) (1467!)

Fr. 14- pour les aetlöbs privll£gl#& n*" 1—11354$

Fr-. W pour les actions ordinalres n01 1—13760
Le paiepient aura lieu ft p&rtir du 20 courant contre Präsentation
dn Cölipdh fl» 11'pour lep actions prlvll^giöcs et ies coöpöDS

ft"1 10 et 11 pour les actions ordlholrcs, aux domiciles ci-aprfts:
Oömrptoir d'BSbonj.pte, Geneve; BAiUcvereln Suisse, ft

GenAve; MM. W.<Oo6ti6<l dt Cie., ft Vevey; MM. CuOnod,
ae Qautard dtCie., ft Vevey j MM. Gouvretrdt C16.; ft VoVey;
ftu Biege de )P. ConserveWfdbrik Seethal, A Seou ; au
siege de 1& SÖäbtA (Generale delle Conserve alimentär!
Cli-lb", ä.Sdfa Giovanni, ft 'Teduccio, MM1, mdraini 6t Cie'4 ft
Rodle, MM, Jti. de Fernei & Cien ft Turin.

ice cbiiscil d'ailniinlstraiioii
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Dfe Genef-alvefsä&'iAjlunji ,der Aktionäre der.AktiengeselUcWK!
V^erkb vorm. Georg Flftcber bat am 20. April 1912 die.Erhöhung des Grundkapitals der
Gesellaföhftlt von 7,5 ätif 10 Millionen.Franken dureb Emission von 5000 neuen Aktien
Nr. 15,001 bis Nr. 20,000 ä nom. Fr. 500 beschlossen. -a' L „at iltt. „ h, )f

Die'neuen Aktien sind für das labr 1912 zu einer Dividende bereobtigt, -die '/«,d«r
vollen Dividende der alten Aktien betragen wird. Dagegen tritt dieStimmberecbUgung der
neuen Aktien mit dem Moment der Leistung der ersten Einzahlung ein.

Die neuen Aktien Nr. 15,001—20,000 werden biemit ausschliesslich den Inhabern ider
alten Aktien Nr. 1—15,000 der Aktiengesellschaft der Eisen- nnd Stahlwerke vorm. deorg
Fischer zum Bezüge angeboten, und zwar so, dass auf je 3 alte Aktien eine neae Aktie
gezeichnet würden kann. Rae öffentliche Subskription findet nicht statt.

Die weiteren Zeicbnungsbedingungen sind iolgende:
1. Der Emissionskors für diese, neuen Aktien ist auf

Fr. 750
für jede Aktie von Fr. 500.— Nominalwert festgesetzt, zahlbar wie folgt:

a) Das Aufgeld von Fr. 250.— und die eiste Hälfte des Nominalwertes mit
Fr. 250.— also zusammen Fr. 500.— per Stück vom 20.—31. Mai 1912,

b) die zweite Hälfte des Nominalbetrages mit Fr. 250.— auf 30. November 1E#2,
und zwar beide Einzahlungen bei einer der am Fasse dieses Prospektes
aufgeführten Zeicbnungs- und Zahlstellein.

• | £ " «| |Für verspätete Einzahlungen ist ein Verzugszins von 6 JR zu entrichten.. —
Aktionäre, welche bis zum 31. Dezember 1912 ibre Aktien niebt liberiert baben,

verlieren ibr Anrecht aus der geleisteten Teilzahlung. Die Gesellschaft 1st berechtigt, an Stelle
der ausfallenden Aktien neue auszugeben (Art. 634 O.-R.).

,i 2. Die Zetebnnngeu für die neuen Aktien habeA in ^er Zeit von iRrate bis zum
20. Mai abends bei einer der ftm.Fusse dieses Prospektes verzeichneten Anmeldestellen *p
geschehen, bei welcben die erforderlichen Formulare für Zeicbnungsscbeine bezogen
werden können. «-*

3. Auf den Zeichnungsscheinen si n3 die Nummern der alten Aktien arithmetisch
geordnet, korrekt und möglichst deutlich anzugeben. Sollten gleiche Nummern alter
Aktien von verschiedenen Subskribenten zur Geltendmachung des Bezngsrecbtes angemeldet
werden, so wird den betreffenden. Zeichnern davon Mitteilung gemacht, damit der richtige
Besitzer des mehrfach angemeldeten Titels ermittelt werden kann. Vor Erledigung solcher
Differenzen werden für die auf mehrfach angemeldete alte Aktien subskribierten neues»
Titel keine definitiven Aktientitel ausgegeben. Von der Einforderung der alten Aktien zur
Abstempelung wird unter diesen Vorbehalten abgesehen. ^

4. Für die Einzahlung das Agios nnd der ersten Hälfte des Nominalbetrages.(Ziffer l,.a
bievor) .erhalten die Zeicbner je einen auf den Inhaber lautenden Interimsschein über mit
50 % einbezablte Stammaktien. Gemäss Art. 636 des O.-R. bleiben die Zeichner auch irö
Falle der Veräusserung für die Einzahlung der zweiten Hälfte haftbar.

5. Für die Einzahlung der zweiten Hälfte des Nominalbetrages (Ziffer X% bX-*unter
gleichzeitiger Rückgabe der Interimssebeine-werden den Zeichnern definitive Inbaber-
Aktientitel ft Fr. 500 mit '/> pividenden-Coupons pro 1912 und ganzen Dividenden-Coupons
pro 1913 und lolg. ausgeliefert. t c

6,, Das auf den, neben Aktien erzielte Aulgeld dient vorab zur Deckung der sämtlichen
mit 'der Emi8sioft,,verbtuidenen Spesen. In zweiter Linie werden daraus sowohl der ordentliche

Reservefonds als der Speziaireservefonds auf je Fr. 1,000,000.— zusammen 20*/#
des erhöhten Aktienkapitals geäufnet.

Der Ueberscbuss nacb Abzug ftRmlli^ber Em^ssiooskas^en ist vom.- i'erwaltun^srate
acb seinem Ermessen zu ausserordentlichen Abschreibungen zu verwenden.

Sehaffhausen, den 25. April 1912.
•*/«» "» "r /'au.;-t. »vi

i Namen« des Verwaltungerates
» 1 " ' {eia:>r. ow &x X, .1

i - A.-G. der Eisen- nnd Stahlwerke vorni. G. Fischer,
Der Präsident;

•^4 w u; »• la

A. Oemperle - Beckh.
»et ^ }-n?. cj ii -

Anmeldestellen i, i nuc eu n- o ms
Mi ÄeTobefl Zeichbdhfesscbeine bezogen, die Subskriptjonen eingereicht und die Einzablüii^®
lür die oeuen Aktien auf die Im Prospekte angegebenen fe'inzah 1 üngstermfnö bin gefristet
werden können, sind: u.,. ^

Die Schweiz. Kreditanstalt in iüfi<j]. tßase), GeöhiSi. GälifnlnBil fcfrrtä.
Ber Schweiz. Bankverein in Basel. Zürich. St. Gallen ond Genf,

hie Baiiii 1h SchäiTiianseii in Scbaffhanseo.
Die Bartk in AYinterthnr fli^lfiäteMhlib ZÖrieh'.

Y- IHe lleiteii K. Sarasln <fc Co. in Basd.
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Von ADDITIONS-MASCHINEN

«. BURROUGHS
mit ihren wunderbaren Kombinationen

von VERVIELFÄLTIGUNGS- und
DRUCKAPPARATEN der

(iAHNETER HULTIGRAPH
sind die besten ibrer Art (juszhusi.)

I

BRIGNONI A.-G., ZÜRICH I
Telepüon 8291 WerdmQtileplalz 2

Oeffentilcnes Inventar - Rechnunssruf
Gestützt auf Art 580 ff. des Schweiz. Z.-G.-B. und

Art 80 und 81 des kant Einführungsgesetzes zu demselben,
hat die Standeskommission die Aufnahme eines öffentlichen
Inventars bewilligt über den Nachlass des am 30. April 1912
verstorbenen Josef Anton Mazenauer, Bäcker, beim Weissbad,

Appenzell.
Derselbe war Eigentümer der Liegenschaft Nr. 294/248

« Ritzlisjockes » in Ferien.
Sämtliche Gläubiger und Schuldner des Genannten, mit

Einschluss der Bürgschaftsgläubiger, werden hiermit
aufgefordert, ihre Forderungen und Schulden schriftlich und
spezifiziert unter Beilage der Belege bis spätestens den
15. Juni 1912 bei der unterzogenen Amtsstelle anzumelden.

Bezüglich der Folgen der Nicbtanmeldung wird au!
Art 590 des Schweiz. Z.-G.-B. aufmerksam gemacht. 1479

Appenzell, den 11. Mai 1912.

Die Kiandesltaiizlei.

Ueber die (4079 Y) 1426
'

Grabarbeiten
und das liegen einer ea. 250 m langen
Abwasserleitnng aus 25 cm weiten Zementröhren

in der Bapiermühlestrasse in Bern
wird Konkurrenz eröffnet.

Zeichnungen, Bedingungen und Angebotformulare
sind bei der unterzeichneten Verwaltung (Bun:

deshaus Westbau, Zimmer Nr. 180) aufgelegt.
Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der

Aufschrift „Angebot für Kanalisation"
bis und mit 23. Mai nächsthin franko
einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.
Bern, den 11. Mai 1912.

Ordeotlicbe Generalversammlung
Donnerstag, den 30. Mai 1912, vormittags 11 Ehr

im „Casino" in Winterthnr
Traktanden S

1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes und Abnahme
der Rechnungen und Bilanz des Jahres 1911.

2. Beschlussfassung über das Betriebsergebnis.
3. Ersatzwahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren für 1912.

Die Vorlagen zu den Verhandlungsgegenständen sind
aul dem Direktionsbureau zur Einsicht der Aktionäre
aufgelegt

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung — zugleich
zu einer freien Hin- und Rückfahrt auf der Tössthalbahn
berechtigend — können gegen Einreichung eines Nummern-
verzeichnisse8 über den Aktienbesitz bis zum Vorabend der
Versammlung auf den Stationen und auf dem Direktionsbureau

bezogen werden.

WintartliVi den 15. Mai 1912.

1478
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident:
Dr. R. Ernst.

dor neuen amorikan. Heftmaschine
zu gloichor Zeit

Efiiqnetfien
beschreiben, abschneiden

und auf Ilemdon, Tüchor, Hand-
schuho heften mit einem Druck.
Vorführung ohne Verbindlichkeit
(3615 Q) durch (1439.)

von Westerners & Co.,

Bösel, Slernengasse 17.

Gebrflder Weiss
Bregens

Buchs, St. Kfargreilicn, Roniaiiftliorn, Trlest
Wien, Bludeuz, Feldklrcli, Dornblrn, Lindau

Fucli(fomlis«o Vcrzolluiijjou
(6oi g. Fest» Transportflbernebniin nach allen Richtungen <363->

ÜllOlllf

Ordentliche Generalversammlung
Sonntag, den 2. Juni 1912, vormittags 107« Uhr

zz im Cafe du Nord, Zürich —

Traktanden:
1. Verlesen des letzten Protokolls.
2. Jahresbericht.
3. Recbuungsvorlage. (1477.)
4. Wahlen.
5. Verkauf des Gutes.
6. Liquidation der Gesellschaft.

Der Verwalttingsrat.
Snrirlr loiii'itTi' de l'Espl&nade S.A.

ja ii Lausanne
i

h'
MM. les actionnaires sont convoquös en

assentblee generale extraordinaire
pour.le mardi, 28 conrant, ä 4 heures du soir, ä l'Hötel de
la Paix, Avenue Benjamin Constant, ä Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
Projet de convention avec la Sociölö foneiöre de

Belle,Fontaine. (12259L) (14681)

Lausanne, le 15 mai 1912.

Le conseil d'aduiinlstralion.

Papierlmndlun^ en gros
A. *iucker9 flachf. ». (i066)

Jucker-Wegmann, Züricb
Reichhaltigstes Lager aller Sorte» Papiere nnd Kartone

Sociefe am d'exDioitation flu domaiae Fieulei

i Grandson

L'assemblAe gAndrale des actioDDalres, ayant dAcldA la Ilqnl*
dation de la soclt£, les crauclers de celle-ci et tontes
persoDnes ayant nne reclamation A presenter, soDt Invites
ik adresser leurs comptes ou reclamations, d'lcl au Hl mal 1913,
an bureau de M. V. Bralllard, notaire, A Grandson. (C. 0.667.)

Grandaon, le 16 mal 1912.

(13M11) (HCT.) La commission de liquidation.

Kapital gesucht
Zur Ausbeutung eines patentierten, lukrativen Massenartikels

werden

Fr. 10,000 gesucht
Durchaus sichere Anlage.

Pour ^'exploitation d'un article brevetö, de grandes söries
et de trfes bon rapport

on cherche fr. 10,000
Öftres sous ebiffres N1388 H B ä Haasensteiii & Yogier,

La Chaur-de-Fonds.

Itondels-Äusklinftß

MDMii timaieniaii

Betel: Steigmeier 4 Cle.. lut. Ink.
Bern: ,A. Bauer 4 <>, A uskfln l'tc, Ink.
— II ans Born, Not., luk. u. Vcrw.
— 6. Bfirlswyl, Ink.'». Auskünfte.
— Dr. 11. Altherr, Rechtsanwalt,

AmUuuxg. 31. Adnk., iikuw. Tnleph. 31 2S

Biel: Fehlntanii, Notariat, Inkasso.
— Sur! 4 Wysw, Not., Ink., Inform.
Brig (Wallis): Jos. v. Stockalper

Adv. u. Notar. Advok. u. Inkasso.
Bnrgdorl: F. Ilowuld,Creditrefora,'Ink.
Chanx-dt-Fonds: Ch.-F,.6uiliiadrr,

not. Rens., recouvrem1», g6r., etc.
— Paul Kohert, ag. de droit, rec"W,

contentleux rensclg1' commere,
Chlasso: A m Ii rosoll 4 Villa, IptdU'n.
— Cnrlo Foppa, Auskünfte, Inkasso.
Chnr: k. Hltz, Ink., Information«-?-,

Immo blllen- undll y pothekar-Y»
mlttluugen, Versicherungsbureau,

Frlbonrg: Ernest (Jlrod, avocai.
Knlm: E. LQsrher, Notar, Ink. Inf.
Langenthal: Flinjx.O.Müller,Adr.ll«k.
Langanns tülag-f'Jiiillfl.rensu.rec'«
— H. Müller, agent d'affiilr. patent«?.
Looarno: llr. IS. Florl, Advok. Ink.
Laxarn: J.WorheHJrüter.lukasio.
— konrad Frank, Inkasso. Inform.
— Dr. Zeiger, Adv. Kriminalrichter,
Kurien: IP Frlolel, Adv. & Notar
Menohätel: R Legier, ag'ut d'aff,
— Dr (i. Haldlmann, av. rens. rec.
— Jeau Honlel, avocat, Place Purry.
— Notaire Cartler. anc, juge de paix
Rorschach: Joh. iliiber, Adrvk. o. I»k,

Sohsryz: Mieharl Ehrler, Inkasso.
Rechtsbureau, Konkurssachen.

8t, Gallen; J. Förster, Advuk., Ink.
Solothnrn: A. Brost, Advokatur,

Notariat und Inkasso für die
gaDze Schweiz.

Spitz: l>r Held, Fürspr. Adv. i. Iuk.
Dtzenstorf: Sitide r. Not. Ausk. Ink.
Wallenstedt : Dr. K. Ruber, Adr. ink.

Schrelbniasclilnen-

FarbDfinder
Um das Lager zu räumen,

offeriereso lango Vorrat: prima
amerikanische Bänder, von
6 bis 38 mm, für alle Systeme.
Kopierende Fr. 18, nicht
kopierende Fr. 8 pr. Dutzend.
Man verlange Musterbänder.
U9iZ Hans Hanpf, im>

Reparatur- Werkstätte
für Schreibmaschinen

Zürich IV, Kurvenstrasse, 11

Les

Insertions
pour les

financiers

commercants

et industrlels

trouvent dans la

II

röMMl»
la pnbUdti la ptas
ftradne et la plu

•flioaca.

Ulli in mtin:
BaisemteiB 2 Yogin

Amerlk. Buchführung
lehrt grflndl. dereh UnterrlchUbrlefe.
Erfolg gar. Verl. 8le Grattsproepekt
EL Frtoea, BOcherexp., Urica 115.



Eine wirkliohe Erleichterung
bringt die neue Etiquetten-
SchreibmaBchine, weicne ;;

1000 Etiquetten beschreibt,
garantiert sauber u. fehlerfrei,

van Westerborg & Oie., Sternengasse 17,

(3614 Q) 1427, Basel

I

\
Ifir Verwaltung»- and GeiichtsbehOrden,
Gemeindebehörden, Juristen, Notare, In-
doetrielle, Krankenkesienvorstände, Ge-

- weibetieibende etc.
tu

Soeben erschienen:

Bundes$esetz

Ober die Kranken- and Unfalluersictieruns
vom 3. Juni 1911

9" Deutach-franaösische Auegabe mit gegenüberstehendem
Text, aul der einen Seite deutsch und gegenüber französisch

Preis gebunden Fr. 2

Sorgtältig ausgearbeitete Sachregister erleichtern die Benttnng
des so wichtigen Gesetzes (1465.)

Zu beziehen durch den Verleger K. J. Wyss in Bern,
sowie durch alle Buchhandlungen

Metalle and Metallfabrikate
Blicke — Bleehe — Stangen — Röhren — Draht

Grosso Lager — Katalog Nr. 1 auf Wunsch
(632 Z) Ad. Bremy Söhne. Zürich (202)

DolMMktieUlscIioft

Einladung
zur

ordentliches Generalversammlung der Aktionäre

aal Moatai, dea 20. Mal 1912, nachmilta|S 5 Uhr
in's Waldhaus Dolder, Zürich V

Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnungen

über das Jahr 1911, Beriebt der Kontrollstelle und
Döcharge-Erteilung an die Verwaltung.

2. Wahlen in den Verwaltungsrat.
3. Wahl der Kontrollstelle pro 1912.

Der Geschäftsbericht mit Rechnungen samt dem Bericht
der Kontrollstelle kann vom 13. Mai 1912 aa im Bursau dar
Gsssllschait bezogen werden.

Ebendaselbst werden vom gleichen Tage an Eintrittskarten

zur Generalversammlung gegen Ausweis über den
Aktienbesitz ausgestellt Die Herren Aktionäre werden zum
rechtzeitigen Bezüge der Karten eingeladen.

Bisheriger Uehung gemäss werden denjenigen Aktionären,
die an der Versammlung teilnehmen oder sich vertreten
lassen, Familien - Freikarten für den Dolderpark, gftltig pro
1912, verabfolgt (0. F. 5710) 1357

Strick, den 3. Mai 1912.

Der Verwaltungsrat

Kündigung
Pas 3'|. loige

Staatsanleihen de; Kantons Appenzell A.-Jlh.
von

Fr. 2,000,000 vom Jahre 1902
wird hiemit auf den 1. Januar 1913 zur Rückzahlung gekündet

Zur Erneuerung dieses Anlelhens und zur Beschaffung
weiterer Geldmittel für die Appenzell-Ausserrhodische
Kantonalbank hat der Regierungsrat die Aufnahme eines

41. lolgen Staatsanleihen! von Fr. 3,000,000
beschlossen, welches in der Zeit vom 15. bis 28. Mai 1912
von der Appenzell-Ausserrhodischen Kantonalhank in Harisau
zur Konversion und zur Subskription aulgelegt wird.

Harisau, den 13. Mal 1912.

(Z& 12058) 1460 Der Ohef der Finanzdirektion:
F. Büchler, Begierungsrat,

j895_

Zürcher Handelsbank
Die Herren Aktionäre werden gestützt auf Art 9 der Statuten auf Verlangen von

Aktionären, die mehr als den zehnten Teil des Aktlenkapitals hesitzen, zn einer

ausserordentlichen Generalversammlung
auf JDienetag-, den 28. JS/Lai 1012, nachmittags 5 TThr

ins Bureau der Zürcher Handelsbank, Bahnhofplatz Xr. 1

zur Behandlung folgender Traktanden eingeladen. (1475,)

Traktanden:
1. Aufhebung des im Juni 1908 gelassten Llquidationsheschlusses.
2. Eventuell Neuwahlen des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.
3. Eventuell Statutenänderung.

Zutrittskarten zu der Generalversammlung müssen bis und mit dem 25. Mai, mittags
12 Uhr, gegen genügenden Ausweis über den Aktienbesitz anl dem Bareau dar Ztrckax
Handelsbank bezogen werden.

Ztrich, den 15. Mai 1912. In Xanea des Y'erwaltiagsrales aid der
'

Llqildatloivkomnlsslos der Zireher HandeUbaak:

Der Präsident.

Schweiz. BureoumöbelfaliriK ö. Bücher

Kern» (Obwalden)

Spezialität: Bursiinibsl, aatrlkaa. Syitia; first Scklal-
aal Esszüaatr 1* Eicks aal lasskaan.

Prswpte Bs4ieaai|. Billigste Prtlis. Katalsge za Ölsaat».

Birseekbahn
iieneralversamoiluDg

Freitag, den 31, Mai 1912, nachmittags 2 Uhr

Im Gasthof zum Ochsen In Odesheim

Traktanden: 1474(3705 Q)
1. Protokoll.
2. Vorlage des Jahresberichtes und der Jahresrechnung

pro 1911. Bericht der Revisoren und Döcharge-
Erteilnng an den Verwaltungsrat.

3. Beschlussfassnng über die Verwendung des Jahres-
lergebnisses.

4. Wahl von Verwaltungsräten.
5. Wahl der Revisionskommission.
6. Beschluss betr. Konstatierung der vollständigen

Zeichnung und Einzahlung des nenen Aktienkapitals.
Rechnung und Revisionshericht sind zur Einsicht der

Aktionäre aufgelegt hei Herrn Ad. Gatswiilsr in Arlesheim.
Zur Teilnahme an der Generalversammlung sind die

Aktien mit genauer Angabe ihrer Nummern bis spätsstsns
Dienitag den 28. Mai abends hei der Verwaltung der Birseck-
bahn schriftlich anzumelden, woran! dieselbe den Herren
Aktionären Eintrittskarten znsteilen wird. Im Zweilelsfalle
wird Hinterlage der Aktien verlangt

Der Geschäftsbericht pro 1911 kann von den Aktionären
hei den Herren Ehinger A Cie.; A. Serasin A Cie., Basel
und der BaiellandichaiHieben Xantonalbamk in Llsttai und
Ailethsim bezogen werden.

Ailethsim, den 8. Mai 1912.

Für den Verwaltungsrat,
Der Präsident: Eckinger.

Societe du chemin de fer funiculaire

de SIERRE ä MONTANA-VERMALA

L'assemblGe ftnOrale ordinaire in actlonnalres

est convoquöe pour le lundi, 3 juin 1912, ä 2 heures aprös-
midi, ä l'Hltsl Butlern», ä Sierrs.

Ordre du jour:
1° Lecture du rapport du conseil d'administration.
2* Lecture du rapport des contröleurs.
3° Discussion et rotation sur les conclusions de ces

rapports, emploi du solde actif.
4* Automation d'emprunt (2m# rang),

i 5» Renouvellement du conseil d'administration. Nomi¬
nation des contröleurs pour 4912.

Le bilan, les comptes, le rapport du conseil d'administration
et celui des contröleurs sont ä la disposition des action-

naires die ls 20 mal, ä la Direction du ianiculalrs, ä Sierra.
Les cartes d'admission ä l'assemblöe seront dölivröes

contre presentation des titres ou des certificats de döpöts,
du 25 au 31 mal, ä (23682 L) (1472 1)

Sierrs: Siöge social,
Lausanns: Banque d'Escompte et de Döpöts,
Genbve: chez MM. BoveyTon et Cie.,
Berne: Banque Cantonale de Berne,

ainsi qu'avant l'ouverture de l'assemhiee gönörale.

Sierra, le 13 mal 1912.

Li« conseil d'administration.

Die neuen Modelle der
amerik. VICTOB -
Schreibmaschine (Sil Z) U7J,)

2
«#

3

I

sind im Gebranch die billigstes,

in der Handhabung
beqaeastes a. in der Lei-
stangtfahigk. vielseitigstes.

Verlangen Sie Auszug ans
der 40 Seiten umfassenden
Referenzliste, Prospekt nnd
Probemaschine kostenfrei
durch die Verlrettingen od.
den Generalvertreter:

R. Hupperfsherg,
46, KJassstrasse 46 (Seefeii)

Zürich V
Telephon 7210

Grosse Auswahl in Miel- nnd
— Oeeasinnsmasehin-n —

MCtanx vienx
(ltfll) Fer Tleox pc.)
DCeüetsdeoaoutchonc

achete A des prix les
plus haute du Jour,

Saly Harbirger, Zirlek
Tfl^ph. 5107 — Joseph-tr. 221

Uoyaseur
trös expörimentö, actil, ven-
deur de 1er ordre, visitant la
Suisse et l'Etranger, muni
des meilleures röförences,
aeeepterait place de confiance.

Ecrire sous Chiffre J 23672 L
ä Ha&senstein & Togler,
Lausanne. (1454)

Hotel-
angestellte finden durch
Veröffentlichung ihre«
Gesuches in der Fetülle
d'Avis de Montreux" am
schnellsten und sichersten

Stelle
in Montreux
oder Umgebung. Sieh an

wenden an

Haassofeln ft Votier

"xport- Geschalte

El. aller Branche«
wenden sich bei Bedarf von

Adrtuu
aus europ. u. Oberseeischen

Ländern
Cr Prospekt «i tffertes-Versand a
S. Mairi, Admsses-Ytrlsg, Zflrick

MOhlebachstrasse 166 (1598,
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notito de proprl£tt industrielle

r»tv •

Administration actnellc: Birslgstrasse 2, ä B&1«

nob tfjTfii'
L«8 Brevet# d^|iiTent)op sp4dfl6s cl-bas sont a vendre,
ölt es tonte propriety, solt par vole de licences, d'exploUaUoa,
Ii» <i. i tu i

to to Uerband *

AdndnistraUofi zqr Zejt: Bipsj^strass« 2. In Basel

Die Utes spezifizierte# JPatent« sind >u verkaufen and rwax

eitpeder durch Abtretung der Patcite seihst oder durch Ltzeazvertrjtge
I (86060). (1890) "*

1401) La Soci6t6 frangaise de la Viscose, propriötaire du brevet suisse
n° 47267, pour: Pxocödt pour la preparation d'un prodnit cqnfenapt de la
cellnloäe' et du caoutchouc, desire entrer en relation avec des'fäbricänts
süissbö, '6n vue' del'örbplorüe ee pTocödä brevets, ou serait disposöe A cöder
une licence, ou encore ä venire complement son brevet.

~ S'ädTeSser pour les offres ou propositions k M. A. Mathey-Doret, ingö-
nieur-conseil, La Chaux-de-Fond*.

1409) La Sociötö des Moteujs Gnome, propri6taire des brevets suisses
m° 47695, pour Moteur A1 explosions ä cylindres disposes radialement et
tonrnant antt^hr d'un arbre fixe, et n° 47696, pour Moteur A explosions A

cylindres rayöünaut et tohmant autonr d'nn axa fixe, dösire entrer en
relation avec des fabricanfe suisses,"en vue de la fabrication des articles
brevetös, ou serait dispos6e(A cöder une licence, ou encore A vendre complA-
tement ses brevets.

S'adresser pour les offres ou propositions A M. A. Mathey-Doret, ingö-
nieux-conseil, A La Chaux-de-Fondl. * vj.'

1418) Die Inhaberin der schweizerischen Patente:
Nr. 24329, vom 6. Mai .1901, betreffend eine Vorrichtung an Zeilentypengiess-

**'" maschsnen zum Justieren der Matrizen in getrennten, nebenein¬
ander liegenden Kolumnen für TabeDensatz;' ' ' ' ' '

Nr. 28587, vom 30. Mai 1902, betreffend eine Matrize für Zeilen typengiess-
maschinen, ünd

Nr. 28924, vom 29. Mai 19C2, betreffend eilte Vorrichtang zum. Ablegen,und"J*1 Ansiösen von zwei verschiedeneil'Sorten von Matrizen mit einer
nach den Schenkeln eines Winkels verlaufenden, zur Mittelebene
der Matrize ünsymetrisch angeordneten Verzahnung mit nur einer
Ablegestanne, fi^r Setz- und Zeilentypengiessmaschinen,

wünscht dieselben zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere die
Ausübung der Erfindungen in der Schweiz bezweckende Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt bereitwilligst Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, 11, Rü-
melinbachweg, in Basel. ' >

1427) Le titulaire "du brevet suisse n° 43519, du 21 mai 1908, relatif A

im Dispositif d'accouplement metalliqne des trongons de nondnite de chauifage
A vapenr dans les vöhicules. de chemins de fer,. dösire vendre oe brevet, en
concöder.des licences d'exploitation ourecevoir toute autre proposition, visant
A-la mise en oeuvre de 1'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser' A M. A. Ritter, ingönieur-conseil,
RümeHnbachweg 11,. A Bale.

1428) Für die schweizerischen Patente Nr. 47565, vom 21. Mai 1909,
Nr. 48214, vom 26. Mai 1909, Nr. 48915, vom 3. Juli 1909, Nr.,49834, vom
29. November 1909, Nr.50OP5 und Nr. 50006, vom 12. Oktober 1909, Nr. .49125,
vom 30. September 1909, und Nr; 49126,\vom 12. Oktober 1909, auf .Stick¬
maschinen, sind Lizenzen zu vergeben.

Auskunft erteilt: bereitwilligst, Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rüme-
linbachweg 11, in BaseL

829) Les titulaires du brevet suisse n° 41032, du 19 juin 1907, reLatif A

un Appareil ölectro-magnötiqne A bobine mobile, particuliärement applicable
A l'horlogerie, dösirent vendre ce brevet, en concöder des licences d'exploi-
tation' öu fecevoir toute autre proposition visant ä la mise en oeuvre de
1'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser A M. A. Ritter, ingönieur-conseil,
11,.RümeHnbachweg, A BAle.

1429) Die Inhaber des schweizerischen Patentes A. B. Stockholms Vapen-
lohrifcj Nr. 34626, vom 31. Juli 1905, auf Selbsttätiges Gewehr, wünschen mit
schweizerischen Fabrikanten bezw. Interessenten in^V^bindung zu' treten
und sind gerne bereit, Lizenzen zu erteilen oder das Patent zu verkaufen.

Gefl. Offertenjoder Vorschläge werden durch~Hrn. E. Imer-Scfaneider,
Ir.gänierir-Cpnseil/8, Boulevard James fazy, in(Genf, bereitwilligst
weiterbefördert.

^
1430) Les propriötaires des,brevets suisaes. Solvay A .Cle, N08 17443, du

28 juillet 1898, pour Appareil Alectrolysenr A merenre, et, 19862, du r5(juin
1899, pour Un appareil pour l'Alectrolyse des chlorures alcalins et destinö
ä angmenter l'efficacitö du, courant ölectrique, dfeirent entrer. en relation
avec des fabricants suisses, en vue de la fabrication de l'article brevefö, et
seraient disposes A cöder des. licences d'exploitation.ou^ A vendre leur brevei.

'^PriAre d'ächresser les. offres. ou propositions' A M. E. ,Imer-Schneid«r, A

tingönieur-conseti, 8, Boulevard James Fazy,"ä Gephye,,.qui>les transmettjni,'
volontiere A qui de tkeit.

1431) Les, propriAtai?es du brevet suisse Toledo Glass C°, n° 29397, du
18 juin,-1903,i pour Cnve perfectionnöe ponr le »oufflage -du verre, dAsrrent
entrer.en relation avec des: fabricants suisses, vue de la fabrications de!
l'articie brevefÄ, et seraient ^sposAs ä cAdter des licences d'exploitation ,ou A

vendre leur brevet.

TO

jV PfiÄre d'adreswsr les offres ou propositions A M.- K.- Imer-Bahmriri«,
ingAnieur-consejl, 8, Boulevard James Fazy, A > GenAve, qui Us .Lraqwnetira
volontiere A qui de droit. -

' :yni t

1432) Les propriAtarres du breyet'suisse Chiavpnhe et Ollagnier, n° 41787,
du 14 aoüt 1907, pour" Blnterie centrifuge,' dAsirent "entrer" en relation AVec

- des fabricants suisses, en vue de la fabrication de L'article brevotA, et seraient
f dispoeAa A cAder des licences d'exploitation ou A vendre leur brevet.

FriAre d'adresser les offres Öu propositions A M. E. Imer-8clmeld«r,
ingAnieur-conseil, 8, Boulevard James-Fazy, A Genive, qui les transmettra
volontiere A qui de droit -

1423) Die Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. 44301, betreffend Mantel
für Fahrzeugräder, wünschen mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung

zu .treten, behufs Verkaufs .des. Patentes, bezw. Abgabe depr Lizenz für
- die Schweiz, zwecks Fabrikation.des Patentgegenstandes in der Schweiz,

Reflektanten belieben sich .um weitere Auskunft zu wenden an das
| Patentanwaltsbureau E. Blum & Co., Bahnhofsträsse 74, Zürich I.

1426) Der Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. 47071, botreffend 6a-
ateinabohrmaschine, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung

zu treten, behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für
die Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an daa
Patentanwaltsbureau E. Blum 4 Co, Bahnhofstrasse .74, Zürich'1.

I 1433) Der Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. .49141, betreffend Var-' fahren zur Ueberführung von Körpern in den. kolloiden Zustand, wünscht
mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten, behufs Verkaufs
des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks Fabrikation
des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an da«
Patentanwältsbureau E. Blum & Col, BahnhofStrasse 74, Zürich!.'

1434) Der Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. 48875, betreffend
Verfahren zur Herstellung und Befestigung eines Metallhandgriffes anf einem
Dom, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten,
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die Schweiz,
zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an daa
PatentanwaLtsbureau E. Blum A Co., Balinhofstrasse 74, Zürich I.

1435) Die Inhaberin des schweizerischen Patentes Nr. .24488, betreffend
Aseptisches Verbandbündel, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in
Verbindung zu trqten, behufs Verkaufs des Patentes, hezw. Abgabe-der -Lizenz,
zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I.

1 1436) 'Der Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. 48100, betreffend Spinnbarer

Stoff nnd Vorrichtung zur Herstellung desselben, wünscht mit
schweizerischen Fabrikanten in Verbindung .zu treten,' behufs Verkaufs des Patentes,
bezw. Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks Fabrikation des
Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an da«
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I.,

1437) Das schweizerische Erfindungs-Patent Nr. 44799, Universal Cast«
and Foundry Company, in New-York, betreffend Möbelrolle,vwirdtzu verkaufen
gesucht. Die .Patentinhaber wären eventl. auch bereit, Lizenzen zu .erteilen" oder auf andere Vorschläge, die die Ausbeutung der-Erfindung in der.Schweiz
erzielen/ einzutreten.

Interessenten belieben sich für jede weitere Auskunft zu wenden,an,das* PqientapwaltsrBureau Naeoeli 4 Co., Spitalgasse 32, in Bern.
'

1488) |Der »Inhaber .des schweizerischen ^Patentes.Nr. 49358, vom 3. Mai
1909, Hr. Arth. Reg. Angu,r<jnNentral' Bay (Süd-Wales), wünscht genanntes
Patent, betreffend Einrichtung izur Deckung von Eisenbabazfigen nach ovor-

j nnd rückwärts, zu verkaufen. Eventl. wäre eT beredt, Lizenzen zu erteilen
' oder auf andere Vorschläge, die die Ausübung'der'Erfindimg in der Schweiz
[ erzielen,- einzutreten;* >i

f Interessenten belieben sich für jede weitere Auskunft zu wendemunlaa
Patentanwalts-Bureau Nacqall & Co., ,SptiaJgap3e <32, :in Jlakn.

1439) Die Inhaberin der schweizerischen Patente:
'• Nr. 48670,1 vom 8. Juli 1909, auf Verfahren zur Herstellung von Presskohle

i aus verkohltem Torf; t' Nr, 49237,' vom 8. Juli 1909, auf NaSsverkdhtungsImlage für Torf; und
B Nr. 49385,! vony.16^ Juli, ü969,rauf Verfahmn jmd.JUla#a X«rtVerkehl«»i von
1 '+ (Torf, " ' i

wünscht mit schweizerischen Fabrikanten bezw. Interessenten in Verbindung' zu treten, um die .Patente zu .verkaufen, in,Lizenz .zu geben oder- andCr-
hweitige Vqreinbarungen für die Fahrikätion ciriziigehen. ' 1'•*

• Anfragen - befördert H.' Kirchhof« vormals fJAurry-SAquin ÖUCo., Inge-
i.'nieur- und Patentanwalts-Bureau, in. Zürich I, -Löwenstrasse 51/
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